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Nooſevelts Einmiſchung im Nahen Oſten 


die Vereinigten Staaten am Noten Meer / Englands Echtwäthe gegenüber der arabischen Welt wird immer offenkundiger 


Drahtberieht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 15. Mai 

Die amtliche deulſche Mitteilung, durch die 
mit dem 14, Mai das Note Meer zum 
geht don der ebiet erklärt worden iſt, 

tht von der ettetlung aus, na infolge 
er Entwicklung des Krieges im öſtlichen Mite 
telmeer in Zukunft auch mit Kampfhandlungen 
der deutſchen Streitkräfte im Noten Meer zu 
rechnen iſt. Damit wird vor aller Welt eine 
bedeutſame Auswirkung der Erfolge der Achſen⸗ 
mächte im öſtlichen Mittelmeer ſichtbar. In 
einem Meer, das Churchill ſchon vor Monaten 
He unbedingt gegen feindliche Ungriffe ges 
ſichert erklärte, mul er mit Aktionen rechnen, 
die ihm um fo unwilltommener fein werden als 
er ſchon jeht nicht weiß, wie er im Atlantit 
und Mittelmeer der noch ſtändig ſich verſchlim⸗ 
mernden Lage entgegentreten foll. 

Seitdem durch den Eintritt Italiens in ben 
Krieg und den Niederbruch Frankreichs das 
Mittelmeer in weitem Maße als Transportweg 
Englands e wurde, hat das Note 
Meer für die Briten an Bedeutung gewonnen. 
Der weitaus größte Teil der engli- 

chen e nach Agypten und dem 
altan nahm feinen Weg um das Kap der Gus 
ten Hoffnung durch das Rote Meer und den 
Suezkanal. Vor genau 1 Monat vermochte 
Sonden den amerikanſſchen Präſidenten N oo» 


evelt davon k 4070 en“, daß das Rote 
* 


leer nicht me dad e iet fei, Rooſevelt 
nahm injolgebeifen das Gebiet dieſes Meeres 
aus den Zonen heraus, die zu befahren für 
USA,-SHiffe verboten find. 

Auch in USW. haben ſich damals weite 
Kreiſe gefragt, was denn Roosevelt am Roten 
Meer wolle. Nach der Monroe Diktrin — ſelbſt 
wenn fie noch fo dehnbar gemacht wird — ges 
hört der Suezkanal wirklich midi 

mehr zum amerifanijøen Kontis 
nent. Es ging Rooſevelt in Wirklihteit auch 
nur um eine Nllckenſtärkung der Engländer im 
Nahen Often. Seine Renee erfolgte ja 
u einem Zeitpunkt, da die Briten gerade auf 
em Balkan die fhmweren Schläge einſtecken 
mußten, durch die fie ſchließlich endgültig vom 
eurgpälſchen Feſtland vertrieben find. à 

Indem Rooſevelt Hilfsitellung gewährt, 
Teiftet er den Briten einen Dienst, der ſich ſehr 
wohl als ein zweiſchneidiges Schwert erweiſen. 

kann. Amerikaniſche Dampfer mit 1 
material im Roten Meer machen finnfällig, da 
England auf fremde Hilfe angewiejen ift, um 
ind ein Symptom ber Schwäche Englands. Die 

nrainer bieſes Meeres, die Hölter Arabiens, 
für die England bisher der Machtfattor im Nahen 
Dften war, erleben es jehl, wie England 
aug bier nicht mehr ohne Unter» 
tügu nn Waſhin atins ausfonmt, Die 
pſuchgloglſche Wirkung leſes Vorgangs auf bie 
arabſſche Welt kann man fih, vorstellen, zumal 
das 0 01 Englands in dieſen Gebieten ſchon 
längst [tart Täbiexrt ijt. 
as hat fih daran gjelat, taj ein Volk von 
nur d Millionen Köpfen und von nur ges 
ringer Wehrkraft wie das krakiſche Volk eo 
magte, gegen die engliſche Zwangahserſchaft mit 
der Waſſe aufzubegehren, Es wird befannt, daß 
auch in biejem Falle England Rooſe⸗ 
velto 910 0 an rie ſ. Als die iraliihe Res 
erung ſich weigerte, der wlderrechtlichen Bes 
chung ihres Landes durch beltiſche Truppen zus 
ujtimmen, bat die Londoner Regierung War 
ee n ihrem Sinne einzugreifen, Daraufs 
hun ſtellte der ameritanilhe Geſandte 


im irakiſchen Außenminiſterlum für die Erfül« 
fung der engliſchen W folgende Ges 
Perle hungen in Ausfiht: Belieferung ber 
zatijhen Wehrmacht mit amerifaniihen Waf 
fen und Flugzeugen, Gewährung einer Anleihe 
an ben italien Staat zu niebrigem Zins, fer: 
ner Begünftigung der bes fene Piane und 
insheſondere Anſchluß des ranzöſiſchen Mandats⸗ 
jebieis Syriens und des Libanon an den Irak. 
die Regierung Kal lan hat die Souveränis 
tätsrechle ihres Landes nicht für dieje Verſpre⸗ 
chungen verkauft, ſondern mutig den Kampf 
angenommen. 

Noofevelt fährt Ai in. feiner. Ein⸗ 
mifungs olitit joh für die er das politiſche 
Gelände im Frühjahr dieſes Jahres durch den 
Oberſten Donavan ergründen ließ. Jetzt hat 
ein älteſter Sohn dem König von Agypten. 

arut, und dem britiihen General Wa vel 
penine anplereiden des Präflbenten über 
reiht. Vielleicht daß man in England daraus 
noh einmal Hoffnung [oui durch ameritas 
niſchen Druck und ameritaniihe Verſprechungen, 
Agypten zu einer Anderung ſeiner bisherigen 


Haltung veranlaſſen zu können. Die Erfahruns 

en, bie Empfänger früherer Rooſeneliſcher 
Briere in Belgrad und Athen e haben, 
verlocken aber in Kairo wohl nicht gerade zur 
Nachahmung. 


Derfchiebung der Tioofevelt-Tede 
Drahtmeldung unseres CR-Berichterstafters 
Neupart, 14. Mal 

Die Verſchiebung einer angekündigten Rede 
Roofevelts wird, wie der Waſhingtoner Korres 
ſpondent der „New Pork Times“ meldet, dahen 
ausgelegt, daß Rooſevelt feine wichtige 
außenpolitifhe Erklärung in den 
nächsten zwei Wochen plane und zumſn⸗ 
deft für den gleſchen Zeitraum auch keine neuen 
Forderungen bezüglich der Englanphilfe stellen 
wolle, In informierten Kreſſen betont man, 
wie das Blatt weiter meldet, dah der Präſident 
„lich nicht y irgendwelchen bedeutungsvollen 
Schritten drängen laffen“ wolle und er die Ges 
genwart für dürchgus ungeeignet halte, irgend» 
eine wichlige Erklärung abzugeben. 


Aufklürungsvorſtoß im Süden von Collum 


Mehrere wichtige Häfen in England bombardiert - Hrtliche Erſolge in Nordafeita 


Berlin, 14. Mai 

Das Oberkommando ‚der Wehr 
mat gibt bekannt: 

Die Luftwaſſe verſenkte in der letzten 
Nacht im Seegebiet oſtwärts Sunderland drei 
Handelsſchiſſe mit zuſammen 14.000 BRT. und 
bombardierte mehrere wichtige Häfen in Sid- 
und Mittelengland. 

In Rordafrika brach ein von Panzern 
unterſtützter britiſcher Angriff gegen den Ab⸗ 
initi einer italieniſchen Diviſſon zuſammen. 
Dabei wurden ſechs ſeindliche Panzer zerſtört. 
Weitere Kämpfe brachten den deulſch⸗klalſeni⸗ 
ſchen Truppen örtliche Erfolge, Im Raum von 
Solum ſtießen Aufklärungsträſte des deut⸗ 
ſchen Afritakorps weit nach Often und Siid: 
often vor, 

Auf der Infel Malta griſſen deutsche 
Kampffliegerverbünde bel Tage und in der 


tehten Nacht wiederum den Flugplatz Lucca mit 
gitter Wirkung an. 

Der Feind bombarbierte mit . Rräfs 
den in den 1 Abendſtunden die Juſel 
Helgoland. Milttäriiher Schaden entitand 
nicht. Es wurden lediglich Wohnhäufer zerſtört 
und mehrere Zivilperſonen getötet oder verſezl. 
e ſchoßh zwei der angrelſenden bris 
iſchen Kampfflugzeuge ab. über dem Reids: 
biei fanden in der letzten Nacht teine Rampf: 
e stalt. 

Die Bejagung eines Aufklärungsfluggenges 
mit Hauptmann Brihel, Feldwebel Heinemann, 
Feldwebel Hoppe und Unteroffizier Haus zeich⸗ 
nete ſich bei der Durchführung ſchwieriger Bilbs 
anjil tung über England befonders aus. 

Bei den Kämpfen in Norbafrifa zeigte der 
Oberleutnant Schultze als Geſechtsaufklärer bes 
ſondere Umſicht und Tapferkeit. 


Englische Plüne im Irak vereitelt 


Volle Einmütigkeit / Vorübergehende lokale Erfolge verhindern den Endſieg nicht 


Iſtanbul, 15, Mai 

Uber die militäriſche Lage im Irak liegen, 
in Amman folgende Einzelheiten vor; 

Die l2lätige Beſchleßung der Flugplätze von 
Sennelfeban und Schug t! durch iratis 
ps Flieger und Urtilferie hat ſchwerſte Boſchä⸗ 

gungen angerichtet. Sennelſeban ijt eine mit 
einem Aufwand von ſechs Millionen englischen 
Pfunds modern ausgebaute welche Anlage mit 
unterirdilhen Pagerräumen, Unterkünften und 
Bunkern. Die Wirtlamtelt dleſer Anlage ilt durch 
fortgeichte irakliche Angriffe ſehr herabgeicht. 
Die zahlreichen engliſchen Fliegerangriſſe gegen 
die ſtakiſchen Belanerungstruppen haben nur 
wenig ausrichten können. Es wird gemeldet, 
daß für die engliſchen Angriſſe eine ganze Uns 


Meltjndentum wittert rieſige Geſchüfte 


Der Erbfolgekrieg um das brillſche Empire beginnt bereits in den NSN, 


Drahtmeldung unseres BS.-Borichterstatters 


Rom, 15. Mai 
Die wachsende Anziehungskraft Waſhungtons 
als Gravltationspentrum für die engliſchen Dos 
minien, bie ſich vor allem in bezug auf Kanada 
und Auftrafien mehr und, mehr erkennen läßt 
und nach italienischen Berihten aus Waſhington 
von der nordamerikanſſchen Preſſe mit Tebhafa 
ter Genugtuung verzeichnet wird, ſcheint nach 
den gleichen flaltenſſchen Meldungen el 
Snformatlonen u beftätigen, wonach Im eis 
Ben Haus im Einvernehmen mit London und 
mit den Exponenten des Weltſudentums der 
lan erwogen wird, alle Länder engli» 
cher Sprache zu elner kulturellen, 
olitifhen und wissigattlinen 
Inheit aulammenzufalen und eine angelfäch⸗ 
fiice Weritonföberation u n en Das a 
ige Zentrum berlet ben wäre nat rlich 
ajbington, deſſen Stern mit dem au 
menden Verblaſſen des Glanzes des ufes 


Windſor immer heller ſcheint. Das ganze Welt. 
judentum ift nach den aus Washington toms 
menden Inſormallonen der itallenſſchen Preſſe 
Feuer und Flamme für diefen Plan, mit 
dem die amerikaniſchen Kriegshether die öſſent⸗ 
liche Meinung ſchließlich für den Einteltt der 
Vereinigten Staaten in den Krieg zu gewinnen 
hoffen, während das Welljudentüm in dleſem 

lan nicht nur dle Sſcherhelt feines Kapitals, 
ſondern gor allem neue Möglichkeiten für Nies 
en de steht. Freſlich fehlt es in den Bere 
einigten Staaten keineswegs an Stimmen, die 
dieſem maßloſen Plan mit größter Stepfis 
genenüberfie en und nicht auch auch in ben 

teifen der amerifanijcen Ho Ofinang, „Mejs 
jagero" fieht in dieſem Plan, bei dem Lord 
Halifaz Übrigens den Bermittler [pie 
ien foll, den Beginn des Erbfofgefrieges um die 


Trümmer des engliſchen Weltkeſches durch die 


Vereinigten Staaten, 


zahl engliſcher Flugzeuge aus Agypten herans 
gehalt werben mußte, 

Die Straße von Basra nach dem engliſchen 
dil Bliegerfager von Schuaſti ift durch 
krallſche Streitkräfte blocklert. Daraus erklärt 
lich der engliiäe Plan, ſich in den Beſiß des 
Forts Rutbah zu fe en, Zwei Angriffe 
Iheiterten unter den ſchwerſten engliſchen Bere 
luſten, Der Erſaß der Verfufte ift Au: England 
ſehr ſchwer, weil dle gefährdete Lage in Agyp⸗ 
ten es nicht erlaubt, namhafte Verſtäxtungen 
nach dem Irak zu entienden. Der Irak dagegen. 
verſligt gerade unter den Stämmen über EN te 
taufende von Kampftruppen, die bisher noch 
gar nicht 1156 00 wurden, well man eine 
allgemeine Mobilmachung vorläus 
fig noch für unnötig hält. 

Der Irak habe, wie weiter gemeldet wird, 
feine Blocadegeſahr au befürchten, denn feine 
Gelbftwerforaung fei in großem Umfange ges 
fihert. Selbſt wenn die Engländer lokale 
Erfolge erzielen ſollten oder in ber Lage 
jeien, biele oder jene Stadt zu beſetzen, % 
würde das an ber erſolgreſchen Forts 
ſetzung des Krieges nits ändern, 
denn ber Irak werde in voller nationaler Eins 
miltiafeit bis zur vollen Unabhän« 
gigkeit kämpfen. 


Beitifhe Frauen und Kinder fortgeihafft 

Nach einer Meldung aus Jerufalem hat ber 
briſiſche Oberkommiſſar die Evakuierung der 
engliſchen Frauen und Kinder aus Pala ⸗ 
jtina angeordnet, Unbeſtätigten Meldungen 
aus Kairo zufolge aus die engliſchen Frauen 
und Kinder aus Unppten nach Indien 
gebracht werden. 

Hawzi Kaukſt Bey, der Führer der Pas 
lüſtina⸗Erhebung des Jahres 1096, 
wurde durch königliches Dekret zum Malor der 
irafiichen Armee ernannt. Er hat fih befannts 
lich mit einer Abteilung Freiwilliger nach Pas 
läſtina begeben, um den Kampf gegen die Eng ⸗ 
länder zu organijieren, Gr bleibt dem iratis 
ſchen Kommando unterſtellt und gilt als irati- 
fher Soldat. 


in ditai len von Brauchitſch 

ei den Gebirgsjägern 

die in der Nähe von Athen untergebracht find, 
(PR Geeren, Scherl, Zander Multiplex⸗K.) 


Kriegsfrühling in USA, 


Von unserem stündigen AL -Berichterstatter 


Neunork, Mat 1941 
Wer in den Alfantilfiaalen von Maine bis 
Neuvork zu den feinen Leuten oder zu 
denjenigen zählt, die es ſein wollen, 10 im 
Winter und Frühlahr nach Florida. In 
den feudalen Kurorten dieſer amerikanischen 
Provinz, die wegen der Nähe des Golſſtroms 
duch in den Wintermonaten ein angenehmes 
Klima hat, gibt ſich 1 jahrein die Hautes 
volée der Neu-Engländſtagten ein Stelldichein. 
Reiche Bankiers, die ſich eine längere Abweſen⸗ 
elt leiſten können, weil ihre Tüllglelt in der 
auptſache Im Kupon⸗Abſchneſven beſteht; Mili⸗ 
der, die glauben, der Well gegeniiber geradezu 
eine moraliihe a ee für einen mehr ⸗ 
wöchigen Aufenthalt in Palm Beach zu haben, 
weil hinter den Namen ihrer Töchter im Sos 
cial Regiſter“ vermerkt ift, in welchem 59 0 
„Seiner und Ihrer Maſeſtät am Hofe von St. 
James“ vorgeſtellt wurden; Leute mit geſell⸗ 
ſchaftlichen und finanziellen Bindungen nach 
England und anderen Teilen bes e Nele 
a Familien, deren Ernährer Tantiemen aus 
Lfeldern in Arabien, aus Tabakplantagen in 
Mazedonien, aus Kupfergruben in Peru, aus 
Krlegslleſerungen na Shine und aus vielen 
anderen Quellen in aller Herren Länder bezies 
hen, das ift ungefähr die Sorlologie ber te, 
die auch heuer wieder in dam! har 
Palm Beach und wie N Stätten alle 
heißen, . Außerdem waren — 
als ob tiefer Frieden fei — auch, in dſeſem 
Frühjahr viele „blaublütige‘ Englän⸗ 
der vertreten, Niemand weiß, wie fie es ice 
brachten, dle Yusrelfe-Boriceillen der engl Ben 
Regierung zu umgehen, die nach ameritantiden 
und fanadijhen Zeitungsmeldungen ounen 
deutlich ſcharf find und nur krlegswichlige 
Gründe zulaſſen. Einige von ihnen gehören 
iherfi den Über tanino, Köpfe zählenden bris 
tiihen Eintaufstommifflönen an 127 übrigens 
lehl nach Verabſchledung der Noofeveltihen 
Schenkungsurkunde ihren Namen änderten, weil 
nichts mehr gekauft wird, ſondern nur noch „Ges 
gue angenommen werden), aber die große 
tehrhelt zählt zu der breiten Schicht der pros 
feffionellen wle Nichtstuer, die unter Ber 
zufung auf Stammbaum und Bankkonto ſchon 
feit Generationen dem Müßiggang 
ergeben ift und die in dieſem Kriege in Amer 
tita ihre vornehmſte Aufgabe darin ſieht, durch 
ine lohe Anwelenheit dem verblaſſenden bris 
tijken Nimbus zu neuem Glanz zu verhelfen 
und damit eſtehen zu 
können. 
Der Englandhilſe⸗Rummel 
Es wäre allerdings irrig anzunehmen, als 
ergingen fih die Kurgäfte Eh Florida auch in 
diejem Jahre lediglich in Spiel und Erholung, 
verbunden mit Behr ober weniger frivolen Rufe 
barfeiten und gelegentlichen Rennbahnbefuchen. 
Weit gefehlt! Englands Not drückte auch Flo⸗ 


vor Ihrem Gewiſſen 
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Wir bemerken am Rande 


Die kriegsluſtige 


In einer Rundfunkrede, dle 
Frau Roofevelt 


vom Ausſchuß für die Engs 
2 landhilſe arrangiert war, 
erklärte Frau Rooſevelt u. a, fie habe auf Vers 
femung aller Kriege gehofft, glaube aber jeht, 
daß Gewalt mit Gewalt beantwortet werden 
milſſe. 

Es wundert uns nicht, daß die agitatoriſchen 
Machenſchaſten der kriegsluſtigen Frau Rooſe⸗ 
pelt, des willigen 1 b 85 der jüdiſchen Hetze 
in ASA, angeſichts der Schläge, die England 
auf dem Waſſer und in ber Luft einſtecken muß, 
immer offener zum Kriege drängen, zumal dle 
Antwort des amerikaniſchen Voltes auf diefe 
Verſuche der Hetzer dach nicht fo ausgefallen ift, 
wie man es fi eingebildet hatte, 

Bezeichnend ift, daß dabei auch Frau Roofer 
velt die Vereinigten Staaten als die Angegrifſe⸗ 
nen hinſtellen möchte, und „Gewalt mit Gewalt 
beantworten" will. Dieſe verlogene Hetze ift 
um jo frevelhafter, als auch in USW. wieder: 
holt darauf hingewieſen wurde, daß von einer 
Bedrohung Ameritas keine Rede fein kann und 
alle dahingehenden Behauptungen völlig aus 
der Luft gegriffen find, 


tida diesmal feinen Stempel auf. Vom frühen 
Morgen bis zum ſpäten Abend wurde in „B ris 
ti [a Relief‘ gemacht, dem das Badeleben in 
dieſen gottgeſegneten Geſtaden feine beſondere 
Note gab, Laſſen wir ſtatt aller weiteren Worte 
den Geſellſchaftsteſl einer großen amerfkaniſchen 
jeitung ſprechen, die ſich neben ihrer finanziel⸗ 
en auch die aeiftige Unabhängigteit bewahrt hat. 
Die 91175 o Tribune“ berichtete dieſer Tage 
aus alm Beg 
landhilſe hat in Palm Beach und Miami ſolche 
Ausmaße erreicht, daß örtliche Wohltä⸗ 
Lelbende Amer dener damen A die für nots 
leidende Amerikaner ſammeln, überhaupt nicht 
mehr zu ihrem Recht kommen. Die Be- 
wohner Floridas machen kein Hehl aus ihrem 
Unmut über ihre Gäſte, die mit ihren Kotaus 
vox den engliſchen Lords und Ladies viel zu be 
schäftigt find, als daß fie ſich ihrer Verpflichtun⸗ 
en gegenüber amerlikaniſchen Hoſpitälern und 
eimitätten noch erinnern. Eine der amülante⸗ 
ſten Geſchichten, die in Palm Beach die Runde 
macht, betrifft eine adlige Lady, die niemals 
müde wird, ſich Kir eine „Peereß“ (höchſte eng⸗ 
liſche Adelsſtufe) zu nennen, was fie zweifellos 
ijt, Im Everglades⸗Club kam fie eines Tages 
g einer vornehmen Vexanſtaltung, wo zehn 
ollar Eintritt für Englandhilſe verlangt wuts 
den. Die Peereß ſtellte am Eingang jedom feit, 
daß ſie kein Geld bei ſich hatte, und nachdem ſie 
dem Türhüter ihre hohe Abſtammung enthüllt 
und versprochen hatte, am . Morgen 
einen ed zu ſchicken, wurde fie anſtandslos 
hereingelaſſen. Aber ein Scheck zur Wahrung 
des britiſchen Anſehens ift bis jetzt nicht einge⸗ 
gangen, und ihre Ladyſchaft hat ſich inzwiſchen 
nordwärts begeben.“ 


Grenzenloſe Verhetzung in den Schulen 
Soweit die Chicago Tribune. Aber man 

braucht gar nicht nach Florida zu gehen, um ſich 
zu überzeugen, zu welchen Nacket“ der „Britiſh 

elteſ“⸗Rummel ausgeartet ift. In Neuyort 
poga Lehrer und Lehrerinnen ihre Kinder auf, 

olle und anderes Material mitzubringen, das 
mit in gemeinſchaftlicher Arbeit Liebes 
ben für England angefertigt werden tö 
nen. Daß ſich unter ihren Pflege efohlenen Kin⸗ 
der deuiſcher Abſtammung oder gar reichs⸗ 
deutſche Mädchen und Jungen befinden, ift den 
vielſach jüdiſchen Lehrkräften steicgüttig. Aber 
gerade in den Schulen fennt die Verhetzung kaum 
noch Grenzen. Wenn man bedenkt, daß neulich 
in einer 2 Schulklaſſe ee 
Kindern das Aufſaz thema „Warum ih 
Hitler Haffe* geftellt wurde (ein denti: 
tümmiges Mädchen ſchrleb einen Auſſatz, deffen 
Inhalt im umgekehrten Verhältnis zur Übers 
ſchrift ftand, weshalb fie vor verſammeller Klaſſe 
zur Rechenſchaft cogen wurde), dann kann man 
be eine ungefähre Vorſtellung von dem Grad 
er Hehe und der vielen Nötſgungsverſuche maz 
hen, denen weite Schichten der amerikaniſchen 
Bepöllerung ausgeſetzt find. 


Gipfel der Schamfofigleit 

Andererſeits iſt der 
auch reih an grofesten, geſchmackloſen und 
manchmal auch ſchamloſen Beiſpielen. Ende 
April veranſtaltete die Hollywooder e 
um nur einen Fall zu nennen, eine Auktion, auf 
der der Filmſchauſpieler Douglas air» 
banfs junior (den Rooſevelt Kürzlich bes 
auffragte, eine n Propagandareſſe 
nach Slldamerika zu unternehmen) zugünſten bes 
briliſchen Nothilfefonds die gebrauchten 
Strümpfe aller anweſenden Film⸗ 
terne verfteigerte. Die „Entkleſdungs⸗ 
tünftlerin“ (das find junge Damen, die heulzu⸗ 
tage in prakliſch allen amerifaniihen Natt 
1 aber auch in vielen volkstümlichen Va⸗ 
riciés auftreten und dabel unter dem Beifall 
eines animierten Puolſtums ein Kleidungeſlüc 
nach dem andern fallen laſſen) Sion, Lee Rofe 
ſtellte vor einiger Zeit ihre weiblichen Reize 
ebenfalls in den Dienſt der Demokratie, indem 
fie, nur mit einigen Dußend gufgeklobten Pas 
pierfternen bekleidet, den im Frack erſchlenenen 
Veſucher auf einem Englandhilfeball gestattete, 
die einzelnen Sterne gegen Bezahlung abzuneh⸗ 
men, Der Erlös floß dem britiſchen Hilfsfonds 
— — 


Heute vor einem Jahr 


Kapitulation der Holländiſchen Armee. 
Den Haag und Amſterdam werben beſetzt. 

Die Luſtwaſſe bekämpft Truppenan⸗ 
ſammfungen, Marſchtolonnen und Vertehrs⸗ 
wege. 98 feindliche Flugzeuge werden ver⸗ 
nichtet, en Seejtreitfeäfte wirkungs⸗ 
voll angegriffen. 

Tagesbeſchl des Führers und Oberſten 
Befehlshabers der Wehrmacht an die in Hol⸗ 
land kämpfenden Soldaten des Heeres, der 
Luſtwaſſe und der Waſſen⸗ . 


jead) wörtlich wie folgt: „Die piss 


Englandhilferummer 
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Flalieniſche Flieger griffen Alexandria an 


Starker englischer Ausfall aus Tobrut von den Ftallenern glatt abgeschlagen 


Rom, 14. Mai 

Der e Wehrmachts be⸗ 
richt vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut: 

Verbände des deutſchen Fliegerkorps haben 
auf Malta den Flottenſtüßpunkt La Valetta 
angegriffen. Es enſſtanden Brände. Ein Flug: 
zeug würde am Boden zerſtört. Im Kampf ge⸗ 
gen feindliche Jäger wurden zwei Hurricane abs 
geſchoſſen. 

In der Cyrenaita verſuchte der Feind 
mit Unterftükung von Panzern einen ſtarken 
Ausfall aus Tobrut, der von unſeten 17 00 
glatt abgeſchlagen wurde. Wir haben dem Geg⸗ 
ner beträchtliche Verluſte an Mannſchaften und 
Panzern zugefügt, Gefangene gemacht und Mas 
ſchinengewehre erbeutet. 

Bei den im geſtrigen Wehrmachtsbericht ger 
meldeten ampliant ungen an der Sollum⸗ 
Kon wurden Gefangene eingebracht ſowie 

anger und ſechs Geſchütze erbeutet. Zwei 
Flugzeuge vom Muſter Hurricane wurden von 
unjerer Fiat abgeſchoſſen. 

Ein feindlicher Luftangriff auf Bengasi 
hat unbedeutenden Sachſchaden in den Wohn⸗ 
vierteln angerichtet. Es wurden einige Zivile 
perſonen verletzt. 

Im öſtlichen Mittelmeer haben unſere Flug⸗ 
zeuge einen feindlichen Geleitzug ange⸗ 
grillen Ein großer Dampfer 0 80 Treffer, 

in Verband unferer Luftwaſſe griff ben Flot⸗ 
tenftühpunft Alexandrien an und erzielte 
Treffer auf militäriſchen Anlagen des Hafens. 

In Oftafrila Mrtillerietätigleit im Abs 
ſchnitt von Amba Aladſchi, wo ein neuer feind⸗ 
licher Angriff glatt abgewieſen wurde. 


Die britiſche Admiralität lügt 
Berlin, 15. Mai 
Die britiſche Admiralität veröffente 
lichte 24 Stunden nach der Meldung bes deut⸗ 
19655 Wehrmachtsberichtes eine Mitteilung über 
ie mergi Re Bengafis durch einen 
engliſchen lottenverband und den Gegenangriff 
deülſcher Sturzkampfflieger. In der engliſchen 


ee t es, daß der britiſche Flottenver⸗ 
band weder Mannſchaftsverluſte noch Schiſſsbe⸗ 
ſchädigungen erlitten habe und die deutjhen 
Sturztampfilieger vergeblich verſucht hätten, die 
engtilgen Streitfräfte zu vertreiben. 

Hlerzu iſt feſtzuſtellen: Schon bei dem erſten 
Angriff der deuiſchen Sturzkampfflieger entſtand 
in dem brltiſchen Flottenverband erhebliche 
Ae In höchſter Fahrt verſuchten die 
engliſchen Kreuzer und Zerftörer in Zick⸗Zag⸗ 
Kurjen dem Angriff der deutihen Stürzkampf⸗ 
flieger auszuweichen, jedoch konnten fie ji den 
elſſcheren Bombenwürſen nicht entziehen. 
Drei Kreuzer und Zerftörereins 
heiten erhielten Volltreffer und 

zeichneten“, nach den Einſchlägen deutlich ſicht⸗ 

bar, teils durch ſtarke Rauchentwicklung, teils 
durch Schlagſeite. Unter dem Eindruck dieſes 
wuchtigen b 
Kriegsihiffen drehte der britiſche Flotlenver⸗ 
band ſofort ab und trat beſchleunſgt den Rülck⸗ 
zug an. 


Rotes Meer Operationsgebiet 


Berlin, 14. Mai 

Amtlich wird 4 e 

BUR der Entwidiung des Krieges im öſt⸗ 
lichen ittelmeer ijt in Zukunſt auch mit 
Kampfhandlungen der deutſchen 
Streitfräfte im Roten Meer zu rede 
nen. Jedes Schiff, das dieſes damit zum Ope⸗ 
zationsgebiet gewordene Seegebiet bes 
fährt, feht ſich der Vernſchtung durch 
andere Kriegsmittel aus. 

Die deutſche Regierung warnt da⸗ 
ys dringeud vor dem Befahren des geſährde⸗ 
len Gebietes, das mie lch begrenzt ijt: Der 
nördliche Teil bes Roten Meeres elnſchliehlich 
des Golfs von Suez und des Golfs von Akaba 
bis zum nördlichen Wendekreis. Ausgenommen 
bleiben die Hoheitsgewäſſer von Saudiſch⸗Ara⸗ 
bien. Eine Regelung für das Beſahren des be⸗ 
zeichneten Operationsgebietes durch beſonders 
gekennzeichnete Pilgerſchiſſe bleibt vorbehalten. 


inen und 


Die Million Sthaukats in Ankara 


Bagdad ist mit dem Ergebnis zufrieden / Große Bedeutung für die zukunft 


Beirut, 15. Mai 

In Bagdad vorliegende Berichte über die 
Miſſion des irakiſchen Krlegsmi⸗ 
niſters Shaufatin Antara lauten bas 
hin, daß dieje befriedigend verlaufen ift. 
Schaukats Rückkehr nach Bagdad wird deshalb 
mit großer Ruhe erwartet. Politiſche Kreiſe 
der italiſchen Hauptſtadt ſprechen den Ergeb⸗ 
niſſen dieſer Reiſe große Bedeutung für die 
weitere Entwidlung im Nahen Oſten zu. 

Vertreter der in Paris lebenden 
Mohammedaner traten in der Parifer 
Moſchee zuſammen und ſandten eine Gympa- 
thieboltſchaft an das irakiſche Volk. Die 
nordafritaniſchen Mitglieder der Volksnationg⸗ 
len Sammlungsbewegung haben in Paris ein 
Flugblatt verteilt, in dem u. a. erklärt wird, 
nach dem engliſchen Angriff gegen den Irat 
mie fid) der geſamte Iſtam als im Zuſtand bes 
Hei igen Krieges gegen England und bie jübie 
ſche ſehertſcht, betrachten. 


Die Auſſtandsbewegung der Palüſtina⸗Araber 
Radio Ankara beſtätigt, daß die engli⸗ 
Then Truppen in Paläſtina fieberhaft mit 
dem Bau von Verteildigungsanla⸗ 
gen beſchäftigt find, Die Agentur Mondo Axabo 
meldet aus Damaskus, daß es in zahlreichen 
Ortſchaften Palästinas zu einer verſtärkten Auf⸗ 
ſtandsbewegung gegen England gekommen fei. 
Die engliſchen Zioilbehörben haben im Einver⸗ 
nehmen mit den Militärbehörben in den letzten 
Tagen ihre Yushungerungspolititges 
gen die Bauern verſtärkt, um fie dadurch 
zu zwingen, ſich zu den Waffen zu melden. Dieſe 
unmenihlihe Methode fol jedom vollkommen 
Schiffbruch erlitten haben. In Ein Karam hat 
eine Gruppe von Atabern als Vergeltung das 
Haus eines Engländers überfallen, in dem ſich 
mehrere britiſche Beamte verſammelt a 
Es kam zu einem e Kugelwechſel, in dei 
pr Verlauf einige Engländer getötet wurden. 
n Saija erplobierte in unmittelbarer Nähe 
eines britiſchen Militärpoſtens eine Bombe. 
Nach einer Meldung der gleichen 1 0 
aus Jerufalem haben die britifhen Behörden 
in Paläſting im Laufe der letzten Woche wieder 
vier Baläftinenjer am Tode verur⸗ 
teilt. Dieſe neuen Märkyrer geſellen ſich den 
taufenb anderen hinzu, die auf barbariſche 
Welſe von England ermordet wurden, das vors 
gibt, den Iſlam zu verteidigen. 
Die brſtiſchen Behörden in Paläſtina Pall. 
alle iratifhen Staalsangehörigen und Palä⸗ 


fique, die es 


zu. Je Diskreter der Sitz der Sterne war, um fo 
mehr wurde gefordert. Eine andere Vertreterin 
dieſes echt amerftaniſchen Berufs, die ſich aus 
ihren Etſparniſſen eine Pferdezucht gekauft 
hatte, mit der fie England beiſtehen will, er- 
klärte in einer Unterredung, die die ge je ame⸗ 
rikanſſche Zeitſchrift „Life“ wiebergab, ohne mit 
aan zu auden, dah fie jedesmal, 

e 
etweſſe. Die Zahl dieſer Beifpiele könnte bes 
Tiebi, vermehrt werden. Gie ift Legion und 
beweſſt vielleicht mehr als alles andere, wellen 
eine durch finnlofe und mahloſe Verhetzüun, 
trant gewordene Bhantafie fh ift. 
Das ein ſtändig größer werdender Teil der ſo⸗ 
enannten Neben en auf dem Meeresgrund 
andet, wird nur in den ſeltenſten Fällen bes 
kannt. Eine Veröffentlichung würde natürlich 
den mühfam angekürbelten Opſergeiſt der pros 
engliſchen Amerltaner ſtören, der keineswegs 


wenn 


ausziehe, den Engländern einen Dienit ` 


ſting⸗Araber, die die „Sibara", d. h. die itar 

kiſche nationale Kopfbedeckung, tragen, ver 
79 85 und in ein Konzentrationslager ges 
racht. 

Das iraliſche Verteibigungsfomitee in Das 
maskus beſchloß, am Donnerstag jeder Woche 
in ganz Syrien eine öffentliche 
Sa bang augunften des Irak durchzu⸗ 
führen. Am Sonntag fanden in den meiften 1 
zifhen Städten neue Kundgebungen für ven 
Irak ſtakt, an denen zehntauſende teilnahmen. 
Am Montag wurde die erſte Sendung von Me⸗ 
dikamenten nach dem Irak geſchigt, die aus den 
Erträgniſſen der bisher in Syrien veranſtalte⸗ 
ten Sammlungen bezahlt wurden. 


Niemals an Englands Seite 


Rom, 15. Mat 
Wie aus Beirut VERS wird, hat ia der 
Wafd, die nationalfozialiftiihe Partei Agyp⸗ 
tens, bereit erklärt, einer Regierung der natios 
nalen Einigung beizutreten unter der Bedin⸗ 
ung, daß Agypten niemals an der Seite 
nglands in den Krieg eintrete, 


Lazarette in fairo überfüllt 


Beirut. 14. Mai 

Im Hafen von Haifa find zahlreiche Schiffe 
mit verwundeten Auſtraliern an Bord einge⸗ 
troffen. In dem Militärlazarett von Haifa find 
bereits 3000 Verwundete untergebracht. 
Wie ferner aus Kairo verlautet, find auch die 
dortigen Krankenhäuſer mit Verwundeten vom 
Hegg den Feldzug überfüllt. Die britiſchen 

jehörden find ae an die ügyptiſche Mes 
ierung herangetreten und haben um die Bes 
en weiterer Gebäude gebeten, die in 
Lazarelte umgewandelt werden können. 


USR.-Teuppen bleiben in China 


Drahtmeldung unseres CR.-Berichterstatters 


Neuyork, 15. Mai 
Hull erklärte „New Port 
Times“ zufolge, daß die Frage einer meir 
teren Zürflchſehung ameritaniſcher 
Truppen aus China nicht mehr er⸗ 
Örtert worden fei und daß für die amerika⸗ 
nijhen Staatsangehörigen in China immer noch 
Erterritorialität beitehe, auf die die 
USA-Regierun: nach wie vor keineswegs vers 
zichten wolle. Die Zeit ſei noch nicht reif, um 
auf den Schutz von USel.⸗ Truppen für ameris 
kanſſche Bürger in Ching verzichten zu können. 


Au jenminiſter 


Selbſtzweck ift, ſondern zum 1 der 
interventioniſtiſchen Clique gehört, die 10 be⸗ 
müht, aus dem von ample angezettelten Krieg 
eine peonia Angelegenheit der einzelnen 
Amerikaner zu machen und hiermit die pfycholo⸗ 
giſchen Vorausſehungen für ein Verlangen nach 
weſkergeſtecten Zielen zu Ihaffen. 

Bei ac aller Umſtände muß man al- 
lerdings auch heute noch zu dem Ergebnis kom⸗ 
men, daß der ee Aufwand an Energie 
bisher in feinem Verhältnis zu den Refuhlalen 
ſteht. Auch Amerika hat I Hundertfünfzige 

rözentigen, Sie ta engliſcher als bie Engläns 
er. Auf den Windfheiben ihrer Autos klebt 
ein Zettel „I am a real American“ (Ich bin ein 
echter Amerifaner), Das Land ihrer Abſtam⸗ 
mung ift meiltens Galizien oder Paläjtina! Gie 
und ihre Geſinnungsgengſſen ſtellen nur eine 
Minderheit dar, aber fie find gut organifiert und 
fejt eingeniftet ... 


ngriffs und der Treffer auf drei” 


Nr. 134 


General Tsolakoglu 


Der Leiter ber Hellinite Politia 


Griechenland hat in dieſen Tagen feine 
Staatsform geändert. Aus dem Königkeich 
Griechenland it der Griechſſche Staat, aus dem 
„Balilium Hellas“ die „Hellinite Politta“ ges 
worden. An der Spitze des neuen Griechenlands 

> ſteht als Minis 

ſterpräſident der 

rühere Obere 

tommandierende 

der Epfrus⸗Ar⸗ 

mee, General 

Tſolakoglu. Der 

Heimat nach ift 

der heute le 

rige Gen iet, 

„von Beruf und 

Weſen Soldat. 

An allen Krie⸗ 

en Griechen⸗ 

fands während 

x le IB a 

ahrzehnte Li 

Zeihnung: Geruff g ali 

„Biber und Sadie naher Fehl 

nommen. In ſoldatiſchem Berantworhinpsbes 

wußtſein ift er Anfang Mai an die Spitze des 

Staates getreten, nachdem die für den Krieg 

verantwortlichen Politiker nach Kreta geflohen 
waren. 

Die von General Tſolakoglu geführte Epi» 
russ Armee hat an der albaniiden Front die 
Waſſenehre Griechenlands in monatelangen 
harten Kämpfen gewahrt, Die Tapferkeit der 
Reich Soldaten hat der Führer in feiner 

eichstagsrede ausdrücklich anerkannt und durch 
Entlaſſung der krſegsgefangenen 

riechen in ihre Heimat l In den 
Kämpfen der Epfrus⸗Axmee haben ſich nicht nur 
die Tapferkeit der Soldaten, ſondern auch die 
Umſicht und das Verantwortungsbewußtſein des 
Kommandierenden wohl bewährt, 

Als Stagtsführer ſteht General Tſolakoglu 
jetzt vor einer noch ſchwereren Aufgabe denn 
vorher als Heerführer. „Fern von fremden und 
rivaten Intereſſen, nur im Intereſſe des 

oltes“, fo heißt es in dem Aufruf des Minis 
BERN „muß danach getrachtet werden, 
af; Griechenland. wieder Tebi und, daß dem 
Volte Arbeit und Friede geſichert wird.“ Bes 
ſeitigung der Krlegszerſtörüngen, e für die 
entlaſſenen Soldaten, Wiederherſtellung der 
Verkehrswege und Sicherung der Verſorgung 
des Landes find die erſten großen Probleme, die 
die Regierung Tſolgkoglu zu löſen hat. Auhen: 
politiſch bekennt fih die Regierung Tſolaköglu 
Mu einer vertrauensvollen Zuſammenarbeit mit 

ſeutſchland. Die Hellinite Politia ſoll nach 
dem Willen Tfolatoglus ein lebendiges Glied 
der neuen europziſchen Ordnung fein, die unter 
Führung der Achſenmächte aufgebaut wird, 


Iwei neue Ritterkreuztröger 


Berlin, 14. Mat 

Der Fiihrer und Oberſte Beſehlohaber der 
Wehrmacht hat auf Vorſchlag des 05 
habers der Luftwaſſe, Reichs marſchall Göring, 
das Ritterkreuz des Eſſernen Kreuzes vers 
liehen: Generalmajor Korte n, Chef des Ges 
neralſtabes der Luftwaſſe 4, Leutnant Nus 
dorfer, Flugzeugführer in einem Jagdge⸗ 
ſchwader. 

Generalmajor Korten, zu Kriegsbeginn Chef 
des Generalſtabes der Buftftohte 4, hat an ben 
k jen tol en 5 Luftflotte während des 


ehrenvolle, 


ſelbzuges in Polen hervorragenden Anteil. Uns 
fang 1940 zum Chef des Generalftabes der Luft⸗ 
fotte 3 ernannt, hat er am Stegesang in Frank⸗ 
teich und im 95 50 gegen England e 
denden Anteil. Im Südoſtraum konnte er feine 
an den bisherigen Kriegsſchauplätzen exworbe⸗ 
nen umfaſſenden Kenntniſſe und Erfahrungen 
erneut einſetzen. Er hat an der ſchnellen ſieg⸗ 
reichen Durchführung der Luftwaſſenaklionen 
auf dem Balkan entiheidenben Anteil. 

Leutnant Exich Rudorſer ket ſich im 145 Ans 
peutien als angriſſsfreudiger Jagdjlieger 
ervorragend bewährt; davon Int er 45 gegen 
England geflogen. Wegen Tapferkeit vor dem 
einde würde er am 28. 10. 40 zum Leutnant 
ſefördert. Seinem unbändigem Draufgänger⸗ 
tum und feiner zähen Ausdauer find Jen! 20 
Zuftfiege Nee Als vorbildlich tapferer 
Offizier iſt er [einen Kameraden ſtets ein leuch⸗ 
tendes Beispiel. 


Der Tag in Kürze 


Reihsminifter Dr. Frick führle am Mittwoch den 
Prüfidenten bes neuerrſchtelen Reſchsverwaltungs⸗ 
gerichts, Walther Sommer, in fein Amt eln. 

Bei den letzten heftigen Angriffen deutſcher 
Kompiffugzeuge auf den Krienshalen ee Walelia 
erlebte die Geefeftung Malta ihren 600, Luftalarm 
innerhalb elf Monaten Mittelmeerktieg, 

„König und Kaifer Bieter Emanuel III. a am 
Dienstagnagmiltag nach Beſichtigung des albant⸗ 
[ger Kampfgebieles in Korticha ein, wo ihm von 

er Bevölkerung ein überaus herzlicher Empfang 
bereitet wurde. 

Der Earl pon Suffolt und Verkſhire wurde, wie 
Meuter meldet, in ber oant zuſammen mit 
Pan Sekretär und fünf anderen Leuten von einer 

ombe getötet. Der Earl war Marſneofſſgler und 
außerdem Farmer in Xuftralien, 

Das e Roftminifterium, teift mit, daß bie 
oft, die zwiſchen dem 31, März und 5. Mai von 
merita nai rohbrltannien Berlandt wurde, durch 

feindliche Altſon verlorengegangen fel, 

Die beitiſche Regierung in Indien teilt mit, d 
der 5000, BRT. große ena nete K 
„Barbati“ von einem feindlichen Krlensiciff im 
groten Dita 1 0 min Dgs S0 in als 

ampfer für die beltiſchen Teu 
nach Basra Haelen M BR a 

Der beltſſche Gefandte in Chile, Sie Charles Bens 
ting, erllärie, daß im gegenwärtigen Krſeg die Eng« 
Rien. und Juden auf Leben und Tod Werblinbeie 


——ð —ͤ——— 
Verlag und Druck Oikmannftädter Zeitung, į 
unb Merfugsanfiait Omog ee ee Wee 
Mapel, ga thriftleiter; Dr Kurt Pielffer, Lipmann 
Mtabt, Für Anzeigen gilt 3. 3. Angeigenpreislifte 2. 
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Die Brüder Opel als die „Fun / Nüsselsheimer” 


Wilhelm von Opel, ein Pionier des Radjportes und der Automobllinduſtrle, feiert feinen 70. Geburtstag 


Wenn wir in den Jahren vor dem Weltkrieg 
bel der Großmutter auf dem Lande zu Beſuch 
waren, kam es noch vor, daß die ganze Familie 
ans Jenſter lieſ, wenn mit furchlbarem Krah 
und eine mächtige Staubwolke hinter fin) 
laſſend eine Benzlindroſchke“ auf ber Girahe 
vorbeibraufte, An diefe für die heutige Jugend, 


Wilhelm von Opel als Junge mit einem ber erſten 
Opel-Hochräder. 


für die Kardanwelle und Kompreſſox ganz vers 
taute Begriffe find, ſchon Tagenpal te Zeit 
werden wir erinnert, wenn wir hören, daß 
Wilhelm von Opel heute feinen 70, Ges 
burtstag feiert, Mit feinem Namen ift der 
gewaltige Aufſchwung der deutſchen Automobil: 
ndujtrie aufs engſte verbunden. 

Bereits als 1jühriger ſtand Wilhelm von 
Opel, der auch heute noch aktiv in der Wirt⸗ 
ſchaft tätig ift, an der Wertbant im väterlichen 


Dt bielem eute tutti 
Beitel gewann Al bebe won Dort In Sahii 0b 
die Fring, Heinrich Fabel. 


Betriebe, in dem damals Nähmaschinen und 
aa: hergeſtellt wurden. An Sonntagen 
uhr Wilhelm von Opel mit feinen Brüdern Rad⸗ 
tennen, und fie trieben damit prakſiſch die befte 
Werbung für den damals in den Kinderſchuhen 
ſtedenden Rabrenniport, Als beſondere herras 
hung, hatten ſich die Brüder felbft ein „Zuin⸗ 
uplei“, einen Fünf tandem, gebaut, mid dem 
ie ci allen Radrennen als die „Yün f Ri fe 
elsheimer" auftraten und den Namen 
ihres Unternehms raſch überall bekauntmachten, 

Nach dem Tode ſelnes Vaters Adam Opel 
übernahm im Jahre 1895 der erſt 2djährige, der 
auf der Techniſchen Hochſchule in Darmſtabt und 
als Arbeiter in großen Maſchinenfabriken 


7 0 
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So hauften die Engländer im Eirenes-Muſeum! 


* 


Nordamerikas feine weitere Ausbildung für 
feine Lebensaufgabe erworben hatte, zuſammen 
mit der Mutter und feinen Brildern die Vers 
antwortung für die Leitung des in der Zwi- 
ſchenzeit zu einem Weltunternehmen angewachſe⸗ 
nen väterlihen Werkes. Welt uoraueldauend, 
erkannten Wilhelm von Opel und feine Brüder 
die große Zukunft des neuen Verkehrsmittels 
Automobil und lontan in unermüdlicher 
Pfonſerarbeſt den Opel⸗Motorwagen. Ebenſo 
wie 15 Jahre vorher beim Fahrrad waren auch 
hier Wilhelm von Opel und feine Brüder ihre 
beiten Werber für die Rüffelsheimer Uutomo: 
bile und beteiligten ſich attiv als Renn jah 


Wilhelm von Opel alle Shwierigfeiten und be 
wirkle im Jahre 1924 feinen alten Plan eines 
deutſchen Volkswagens mit der Herftellung des 
betauntgewordenen „Laubfroſches“ in 
Fließfabeltatlon, der als erſter deutſcher Klein⸗ 
wagen eine bis dahin für in Deutſchland ums 
möglich gehaltene Produktionshöhe in Europa 
erreichte, 

Als verantwortungsbewußter Wirtſchafts⸗ 
führer hatte Wilhelm von Opel früh mit dem 
Bau muſtergültiger Werkswohnungen begonnen. 
In den Bereichen der Kunſt hat er fih als öt 
derer der Bayreuther Tann EN einen 
Namen gemacht und gehört dem Vorſtand des 


Die fünf Opel⸗Bellder auf ihrem „Quintuplet“ (Aufn.: Preſſe⸗Hoffmann [a]) 


ter an allen bedeutenden eee auf 
denen fie durch manche Siege auf die Opel“ 
Automobile aufmerkſam machten. Bezeichnend 
für die Erfalfung des Weſentlichen ift die Tat 
jae, daß Wilhelm von Opel bereits damals 
em Automobil den Charakter des Luxusfahr⸗ 
zeuges durch die Saattung eines Kleinwa: 
pens nahm, der das Automobil weiteren 
Fe zugänglich machen ſollte. Tro 
des Weltkrieges und nach dem Zuſammenbruch 
mit feinen zerſetzenden Erfheinungen überwand 


„Hauſes der Deutſchen Kunſt“ und bes Deuts 
ſchen Muſeums in Münden an und wurde 1933 

Führer in die „Akademie für e 
Recht“ berufen. Frühzeitig erkannte er die 
Bedeutung der Luftfahrt, für die er ſchon 
1912 eine Stiftung machte. Sein vielfeitiges 
lechniſches Intereſſe führte ihn ſchon 1906 zur 
Mitarbeit an einem im Opelwerk erbauten 


deutſchen Panzerwagen. Seiner begeiſter⸗ 
ten Liebe zum Sport verdankt Wilhelm von 
Opel feine erſtaunliche Rüſtigkeit und Friſche. 


Das Rückgrat des buitigchen Empire bedroht 


Das Rote Meer ein Schauplatz ärgſter britischer Gewaltpolitik 


Wie aus einer im polltiſchen Tell ver: 
öffentlihten amtlichen Mitteilung hervor 
ll. it das Note Meer von dentier 

eite zum Operationsgebiet erklärt 
worden. 

Der Raum beiderſeits des Roten Meeres, 
der ſich über 2700 Kilometer zwiſchen Port Said 
und Aden, F 00 der Enge des Suez⸗Kanals 
und dem ſchmalen „Tor der Tränen“ erſtreckt, 
it nicht a 10 ein Naum politiſcher Spans 
nungen und Intereſſenkämpfe. Er i politijh 
und ſtrategiſch das Rückgrat des briti« 
ſchen Weges nach Indien, dem England 
ſeinen Reichtum verdankt und den es ſich in 
alle Zukunft wiber die Lebensrechte anderer 
1 mit zäher Verbiffenheit zu erhalten 
uchte, 

Den Eingang in das Note Meer bildet für 
ben, der aus dem Mittelmeer einführt, der 
Suez-Kanal, Er verläuft durch ägyptiſches 
Hoheitsgebiet; die Zone des Kanals aber — 
von der Jonftigen Bevormundung Agyplens 
gan abgejehen — unterſteht der brltiſchen Mis 
itürgewalt, Die Weſtlüſte des Noten Meeres 
wird zu ungefähr 805 Teilen von dl ar 
ten, dem en ſchtägyptiſchen Sudan, be e 
Eritrea, der älteften Kolonie Italiens, cins 


ee. 


In dem Eirenes,Muſeum, das Bitphauer⸗Kunſt werke der klaſſiſchen grlechlſchen Antite beher 


bergte, hatten N Engländer und Neufeeländer einquartlert, 


Mufeum. Die N 


o fanden unfere Truppen das 


ünde beſchmiert und beſudelt, Kunſtwerle umgemorfen, jerbeadien und gerſchla⸗ 
gen. Ein klaſſſſches Beiſpiel engliſcher Kulturroheit. (Li N 


CEBrejjesHoffmann) 


hen Halbinfel, erſtreckt ſich das Wüſtenreſch 
bn Sauds, im Süden nur noch den unab⸗ 
hängigen Jemen an die Küfte heranlaſſend. 
Um den zweiten Brennpunkt, den Ausgang 
in den Indiſchen Ozean, branden nun die 
Strohlen der interejlierten Mächte. England 
fand 1839 einen guten Vorwand, um Aden 


en paii Jenſeits, gebildet von der arabis 
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einem arabiſchen Scheich zu entreißen. Der Har 
fen wurde zu einem guten Flottenſtützpunkt 
ausgebaut und das Hinterland unauffällig weie 
ter und weiter als britiiches offuplert, Aus der 
Kolonie Aden, die von Indien dus regiert 
wurde, wurde 1997 die Krontolonſe Aden und 
bald das Protektorat Aden, das dle grabiſche 
Süpfüfte des Hadramaut einbezog, ohne ſeman⸗ 
den in Arabien darüber zu befragen. Im Nors 
den und Often ſchlleßt ſich das Sultanat Oman 
an, das ebenfalls unter engliſchem Schuß — 
15 „Spezialform“ britiſcher Hertſchafk — 
e 


Das Gebiet von Aden zieht ſich bis an die 
Straße Bab el Mandeb heran, und greift noch 
auf die Inſel Perim hinüber, welche die Strahe 

f die Inſel Perim hinüb: lhe die Straf 
a p Hier hat auch Frankreich ſich 
auf dem kargen Vorgebirge von Scheſt Said felt« 
geleht, leichſam als Brüdenfopf feines jenfei- 
igm Dihibuti, wo die Bahn aus dem inneren 
Abejfinien, von Addis Abeba, an die Küfte ges 
langt. Dichibuti beſiht ſomit als Ulmichlagpfaß 
eine außerordentliche Bedeutung. 


Zugunsten der Engländer wollte eine amerikanische 
Nackttänzerin ihr Feigenblatt versteigern, Unter dom 
Jubel der schsüchtigen Amerikaner wurde das Blatt 
em Platz entfernt, aber schon überkam die 
auch eine große Enttäuschung, denn unter 
dem Feigenblatt befand sich eine winzige englische 
Kriogsflagge. 
Flaggenparade! 
(Aus dem nonen „Kladdoradatac! 


Das Nervenbündel 


i 

Herr Bullerjan, der im erſten Gto eine 
Mietshauſes wohnte, trant via, rauchte nicht, tat 
überhaupt nichts, was an feinem Körper zehren 
konne. Trotzdem war er das, was man ein Nere 
venbündel nennt. Sobald er tury nach den erſten 
Abendnachrichten feinen grauen Kopf aufs Kiffen 
e mußte, im Haufe alles mäuschenittl 
fin. ehe, wenn jemand im vierten Stoch niejte, 
ober ſich das unrafierte Kinn ſchobtel Bullerjahn 
bummerle mit dem R ſolange gegen bie 
Dede, Bis der Mörtel A e. 

Im Haufe war eine Gaſtwiriſchaſt. Eine ftein« 
alte Wirtin [hob in ihr eine ſo ruhige Kugel, daß 
man den Laden für ein Sargmagazin halten kannte. 
Eines Tages wurde die Kneipe verkauft. Ein jue 
gendlich⸗ſorſches 1 55 übernahm fie, Bullerſahn 
wohnte nicht dirett über den Wiriſchaſtsräumen, 
ſondern ſchräg nach links. Trotzdem fühlte er ñd 

ſeſtürt. Er belagerte die Polizei, bis man einen 
eamten zur Schankſtätte ſchickle und dort Seh 
lungen treffen tiep. Sie ſielen negativ aus. Nicht 
das einge Geräufh aus der Kneipe war in Buls 
Terjahns Wohnung zu hören. „Tja“, Japte er, „es 
beginnt erft nach der Boligeiftunde, wenn ber Wirt 
die Gäfte nicht vorn aus der Ladentür, ſondern 
guten über die Treppe aus dem Haus Täht, Das 
trummi und rattert und klappert und ſtolpert ..“ 


„Sie müſſen uns Beweſſe, Zeugen bringen“, 
fale man auf der Polizei, „Schreiben Sie ſich die 

jaten der Störungen auf!“ 

Bullerſahn kaufte ſich ein Notlzbuch. Fortan 
war es gänzlich um ſeine Nachtruhe geſchehen, denn 
von uh bis ſpät lag er auf der Lauer nach Ger 
tüäuſchen aus der Kneipe. Seine Wangen fielen 
ein, fein ate, Gaar, Hebie 
begehtenden Glape, die Augen brannten ihm im 
Kopf, die Nerven ſchlacerten. Einmal glaubte er 
pegen 1/3 Uhr nats 1 hören, wie bie Anelpentll 
um Treppenflur klapple und Schellte Aber die Siite 
en zur Haustür gingen. Soſort böllerie Buller 
ahn Jeine Sanone ab, Ale wegen Abeecſchrel⸗ 
dung der Poligeiftunde mil Datum und Uhrzell. 
Am nächſten Morgen ging er zu allen Mietern, Ob 
fie das nächtliche Toben mu) ber Treppe sipu 
ätten? Nein, niemand habe etwas gehört. Gin 
0 8585 Mieter Im vierten Stod hielt ſich die Hand 
hinter die Hörmuſchel: „Toben? Ift ja toll!“ 

„Eine Schweinereſ dleſer Skandal, tobte Buls 
lerahn. — jamohl, Schweinerei!”, pflichtete der 
Alte bei. Ihn benannte Bullerjahn als Zeugen. 

Gerichtoverhandlung, Auf ber Anklagebank IB. 
der Gaftwirt, Gr fapte: p Maglich, daß meine 
Schweſter einmal bis 115 2 Uhr geblieben Ift, um 
meiner Frau beim Sul: umen zu helfen, Das war 
aber nicht an dieſem Tag!“ 

Bullerjahn trat als Feuge auf, Er hing in ſel⸗ 
nen Nerven wie eine tole Maus in sertilfenen Hate 
lebte In ſeinem Noliabuch blätterte er hin und 
er, ohne ble A zu finden, Als er Me 
endlich entdeckt halle, war's eine falide, Dann 
tam der greife Zeuge aus dem vierten Gtod, Er 
legte fih bie Hand Hinter dle Hörmuſchel ... 

tein Gott”, fagte der Richter, „Ind Gie etwa 
ſchwerhö rig — Ja, der Zeuge war . Et las das, 
was man Ihm ſagle, von ben Lippen ab. 

Brelfprud für den Gaftwirt, Wenn man jemand 
füberfübren will, milffen die Beweife etmas klarer 
und ſtichhaltiger als Bullerjahns ausfallen! 4 


Die Insel ohne Farben 


Stockholm. Bel Limfjorden an der dünle 
ſchen Meftküfte erhebt ſich eine Infer GER, 
Namens, auf der feine Farben, Ri ftieren, 
Die zweihundert Einwohner kennen die Welt 
und bas Leben nur ſo, wie es ſich auf einer 
11 05 taphie darbieten, in Weiß und Schwarz, 
zw. in Licht und Schatten. Eine Kommiflion 
von dänſſchen Medizinern unter Führung von 
Aniverfitätsprofejlor Holm hat kürzlich an Ort 
und Stelle ausgedehnte Ankerſuchungen dlefes 
hänomens abgeſchloſſen. Darnadı find ſümt⸗ 
iche Inſulgner als farbenblind befunden wor⸗ 
den. Die Urſache für dleſen Defekt fleht Pros 
ſeſſor Holm in einer Erbkrankhelt, die auf der 
angen Inſel verbreitet ift, Eine natürliche 
olge dieſes Daltonismus ift, daß vie Snels 
ewohner nicht die volkstümlichen, bunten 
Trachten des Jeſtlandes tragen, ſondern ledig ⸗ 
lich ſchwarze ober graue Kleider, 


feucht an der aufs 


inn, 
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Inmitten des gewaltigen Geſchehens unferer Tage 
ijt es dem beutfjen Volle wie feinem anderen Bolt 
der Welt möglich, ſein Fünftleriihes und 
fufturelles Seben unter dem ftarlen Schuß 
ber bezten Waffen nicht nur aufrchtpuerhalten, 
denden in einem ungeahnten Maze weiterzuents 
wickeln und emporzufübren, Während der deuſſche 
Soldat von Sieg zu Sieg fhirmt und die Heimat 
{hm unermiblig die Waffen Ihmichet, fteht das 
beutice Kulturs, Kunte und (eiftesleben in einer 
Blüte, bie nach bisherinen Erfahrungen für unmöge 
9 50 würde. Schaufpielfunt und Mul. 
e eden Sitdenbe Kunlk Idöpfen qerave aus 
ejer Zeit der Unjpannung aller Kräfte für den 
Sieg neue Impulfe zu rohen unb oft, Ginmalinem, 
Bol Begeifterung und innerer Anteilnahme folgt 
ihnen das Bolt und füllt die Theater, Filmtheater, 
Muftfäle und Ausftelliingshalten, 

Das deulfhe Filmlhaffen it In dieſen 
Monaten mit- einer großen Unzahl van Merten her 
ausgelommen, die aus dem Geille unlerer Zeit des 
Kampfes geboren wurden. Filme vom Känipfertum 
und erogenen Wagemut beutfiier Mayne. 
Themen aus unjerer Vergangenheit und unntittele 
baren Gegenwart zeigen weſeutliche Stationen des 
Werbens und Macens ber grohen beutltien Bolte 
gemeinschaft auf. Man dente nur an Filme wie 
Wiemer „Carl Veters", „Siller“, „Rampfge- 
ſchwader Lüyow*, „Uber alles in der, Melt“ und 
„Feinde“, an die Krlegebolumentarifme „Lelbzug 


Mittelpunkt ſtellen. 
überblidt man diefe Stoffe, mag es im eriten 
Augenslig den Auſchein Lrwechen, dan das deulſche 
Fa eg im Eich bie den ig Frau, Ihr Be 
em an, en die bone de el treten 
laffe, daß es in dieler männlichen Zelt keine Filme 
ibt, die der Frau im allgemeinen und ver deuſſchen 
Grai im befonderen gercht werben. Gewik eiche, 
nen in einem Teil biefer ilme ait padende, ojt 
ergreifende Frguengeſtalten, man dente mir an bie 
Fran Ohm Keügere, Sanna, an vie tapfere Volks, 
peulſche in „Feinde“, an ple alles für ihr Bater 
fand opfernde Irin in „Mein Leben file Irland“, 
an bie fille, tapfere Multer in „Carl Peters“, Aber 
has Mannie In, bislen itme herzicht vor, Es ift 
irojbem ein Mehlichluk, anzunehmen, der deulſche 
pilm vernacläffie bie Geflalt ber frau und Khajfe 
elhe Werte, in denen Frauen im Worberarund bes 
Ceſchehens eben. Bel den während des Krieges er. 
Ihlenenen Filmen von Qualität brauchen wir uns 
mir Werke wie „Mutierfiebe" mit Käthe Dor, 
„Ein Leben lang“ mit Paula Weſſeld und „Aus 
riter Ehen mit Franzista Kinz in das Gedahinis 
wrüdzurufen. und wie get es mit ben in Kürze 
beraustommenden Filmen? Auch hier eriein wie 
der eine ganze Reihe von en: 
denen Frauenfilmen. Ohne Borſchußlor⸗ 
Beeren vergeben zu wollen, können wie nach Kennt. 
nis der einzelnen Stoſſe fagen, daß lime wie 
„Heimteht", „Die Geſchichte eines Lebens, Kom. 
blanten", ‚Wetterfeudten um Barbara“ anb „Der 
Weg ihs Freie“ Frauengestalten hervortreten affen 
worden, bie, jebe in ihrer Art, vie Frau beſonders 

aniprehen werden. 
Da ilt zunächſt der Wien Film der Ufa Helm: 
repr mitBan taae bade Im Mittelpunkt das 
adenden Geſchehens der Weiden, ber Befreiung und 
er Heinttehr der Wolhynſendeulſchen ftcht 
die funge volfsbeuiihe Lehrerin Marie Thomas, 
Maula Wejjely verlörpert dleſe Frau, Die burd ihren 
unerfgütterlihen Glauben an Deuiſchland in ben 
bilterften. Stunden der Werzmeiflung durch ibre 
Seelengtähe und Charakterfeitigteit, burm ihre tate 
fräftige Sue: und, eg g ihren Veibens» 
genoſſen ben inneren moraliihen Halt und bie Kraft 
zum Durditehen aller Not gibt, — In einem weites 
zen A e „Die Gelhihte eines Les 
bens” rollt bas Heben einer Frau über bie Gene» 
zationen non 1871 bio 1040 ab. Sn biefer Aeilfpanne, 
in hex eine ganze Nation unwälgende Wandlungen 
erlebt, erfüllt ſich das Leben und Schldjal einer dente 


starkwirksom, gegen Zahn: 
steinansatz, zahnfeisch- 
kräftigond, mild aro- 
matisch, — und 

to preiswartl 
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uch im Kriege Filme, dle dle Frau anſprechen 


Vielſeitiges Filmſchaffen / Wann 


Then Bas. Gie erlebt in ihren lungen Jahren bie 
zubigsfatten Friedensſahre einer „guten alten Zeit“, 
1 durchleſteß Glück und Not des Mutterieins, In 
kloſtverſtänplichem Verzicht und mwortloler Dpfere 
bereitipaft ficht fie ihren Mann und ihre drei Söhne 
in ben Welttrien piehen, der Ihr ben Sehenstame, 
taden von ber Gelte reift, Großmütter geworden 
und Taon 70jährig, erlebt ſie zum zweitenmal, daß 
en ee um felne Freinet Tümpfen, muß unè 
ihre Söhne wieberum in den Kampf gehen. GEIL 
und felbltlos, wie fie burg das Leben ging, nimmt 
fle aug Melhied vom Leben, Bit Dieler frauen 
geftalt, die von Luife Ullrich bargeftellt wird, 
mire bem fillen, enifanungsooilen Selbentum ber 
Millionen unbelannter Mitter ein Denkmal gefeht, 

Auch der Nolf⸗Ranpolf Fim „Werterleuds 
ten um Barbara” zeigt eine NAGA die durch 
die perſönkſchen Hätten und Faäbrniſſe des Lebens 
schweigend und opfernd geht and als die treue und 
ünverzagte Kamekadin ihres Mannes, eines oſimär⸗ 
tijen Öebirgsbaustn, pie iwere Zeit der Verſol⸗ 
gung vurch das Schuschnigg Suſtem durchmacht im 
Vertrauen und Glauben an bie Richtigkeit des Hane 
delns und des Weges ihres Mannes, Hart, Malz, 
en and qlnti trägt biefe rau — von 

ybille Schmitz pie — ihr Shidjal, das 
mit ber Befreiung ber Ojtmart erlöſend und friebens 
bringen in eine neue gutunjt weii, — Eine 
Frauengeftalt ganz anderer Art padenb, lebenevall, 
sielllar und weltblſcend erweckt der Bavaria-ilm 
„Komödbianten“ zu neuer Gegenwart, Die 
Reuberin, die in die Gelhidte des deutſchen 
Afeaiers eingenangen Ik als ie Frau, der es als 
tatträftige Thentezleiterin und hervorragende Schau⸗ 


Stauenfilmen in Vorbereitung? 


{pielerin vor rund 200 Jahren gelungen ift, die Bore 
ausfehungen für eine Theaterseform einzuleiten, die 
erit die Grundlage ſchuf zu einer wirklichen und rete 
nen deutjhen Theaters und Schaufpielfultur, Käthe 
Dorxſch wird dieſe Frau darjtellen, bie durch Ihren 
jeföftlofen und gaben Kampf gegen die Geſchmack⸗ 
lofigteiten der Moritaten und Hanswurftiaden das 
erſte Fundament für die Erziehung des Mublſtums 
Shane Ihrem Wirten ijt ebenjo Die Hebung des 
Shaufpie erjtandes zu verbanfen, Daß der deutihe 
ilm gerade in bieſer Zeit der großen poltiſſchen 
seinonderfefting „Diele: Thema von geſſtes, und 
fulfurgeſchichllſcher Bedeutung aufgriff, verdient ber 
ſonders hervorgehoben zu werben, 
Schon aus biefen i en mag man erkennen, 
daß das veuſſche Filmſchafſen der Gegenwart, einer 
rojen beraiſchen unb männlichen Zeit zerpfticlet, 
ieler in vollem Mape gerecht wird, ohne_in einer 
daburd leicht gegebenen Einfeitigtei ber Seit 
u erftarren, Es erfüllt vielmehr feine Aufgabe, 
durch Filmwerte wie die vorgenannten dem deuſſchen 
Wolfe und hier wiederum beſonders der bents 
ſchen Frau den geſunden und notwendigen geis 
figen MWusgleig gu Kalten für die durch den Krieg 
bedingte verftärtie Inanjpruhnahme auf allen Ges 
bieten unſeres Lebens, Gleichzeitig trägt das beutiche 
Rilmfhaffen dur feine bunte und vie go dle 
Shemenmehl, mit bozi bei, dem veulſchen Bolte die 
ünvergänglichen Werle feiner Geſchite, feines Geſſtes⸗ 
lebens, 1 Kunft und Kultur und auch feines 
menschlichen Iufammenlebens peagnmärtin zu erhal⸗ 
ien und dapürch Belſpiel und Anregung, Freude, 
Entspannung und Erbauung zu ſchenken. f 
Ingrid Binné 


Vollendung YA Skizze von Guſt av Hoffmann 


In feinem Arbeitszimmer ſchritt der greife 
Dichter auf und ab. So manchmal hatte er die⸗ 
ſen Raum durchwandert, wenn ihn etwas be⸗ 
wegte. Manches lebendige ewige Wort Hatte 
er gehend diltiert. Und fo war auch dieſes 
Schreiten jetzt der Ausdruck eines Exlebniſſes. 

Er hatte das letzte Wort ſeines „Faust“ ges 
schrieben. Vollendet war damit das Werk, an 
dem er ſechs Jahrzehnte feines Lebens gearbel⸗ 
tet hatte. Gerungen hatte er wie der Fauſt des 
Werks. Exkannt hatte er, verworfen, gefunden 
und neu geſucht. And in Stunden der Feier 
hatte er in dieſem Werk niedergeſchrieben, was 
in ihm als Reife des Suchens geworden war. 

Da lag nun, dieſes Symbol feines Lebens. 
War mit feinem Werk vielleiht auch fein eige⸗ 
nes Leben vollendet? Wehmut beſchlich iln, 
„Warte nur, balbe —!“ Er hatte in dieſen 
Jahren jo manchmal daran gedacht. 

Die Kerzen auf dem Tiſche begannen zu 
0 5 Er nahm den Kerzenputzer zur Hand, 
as Licht wieder zur Ruhe zu bringen. ibers 
lich war ihm font dieſes Tun, und ex meinte 
einmol, es würde die größte Exrungenſchaft der 
Menſchheit bedeuten, wenn ſolch Pußen der Ker⸗ 
zen nicht nötig fei. Aber jetzt, in dieſem Aus 
enblid, wie bedächtig, wie voll Geduld der 
Liebe ſtrich er das Licht! 

Dann ſetzte er fih auf feinen Stuhl vor dem 
Tiſch in dem einfachen Zimmer, in dem fo Gros 
hes geworden war, und blätterte in den Fauſt⸗ 

apieren: Er las, hier und da, Und er übers 
dachte, und er erſchrak. War das Werk denn 
nun wirklich vollendet? Kann denn etwas vol⸗ 
lendet 1 5 Gab es nicht noch tiefere Wahr⸗ 
ei? ar denn alles gejagt? Alles vom Les 
en des Ringens und Glaubens und Irrens? 
aup enes 1 5 t ver Tat 0 in i 

nd der Kauft in ihm rang, noch in ihm, 
dem Greiſe. Der nie zufriedene Fauſt. Der 
immer fuende, der immer aus tieſſter Liebe 
zur Wahrheit nur ſuchende. 

Feierlich legte er die Papiere 1 
men. Wenn auch ein nie zufriedenes Ringen 
in immer tiefere Tiefen der Wahrheit das Mer 
fen des fauſtiſchen Menſchen ift: er hatte gezeigt, 
was aus der fauſtiſchen Unraſt befreit. Er hakte 
die Arbelt als den Schöpfergedanken des Welt⸗ 
alls im Alltag gefunden, Und in ihr das Glück. 

Und er blätterte wieder, und er ſuchte die 
entſcheidende Stelle. Da war ſie. Da lag vor 
ihm das Herzſtück des Werkes. 


Er las vor ſich hin. Er hatte jo manches ben 
Freunden ſchon vorgeleſen, doch dies las er jetzt 
nur für ſich. Er las von „Gemeindrang“ und 
vom „freſen Grunde“ und „freiem Volk“. Er 
las von ber Arbeit, von der Arbeit aus Glaus 
ben, die allein beglückt. Er las von der Arbeit 
als dem fittlihen Kerne des Lebens und ber 
Arbeit als uns des losmiſchen Sinnes. 
Sie ift die Wa Bu: Gie ift die Freiheit. Höher 
zes Glüd als Arbeit in Gemeinſchaft aus Glaus 
ben an das [hier Unmögliche gibt es nicht. 

Dann dachte er an das Leben da draußen. 
Wie hatte er Dei Leben in feiner Kleinlich⸗ 
keit kennengelernt! Wie hatte man jn gar 
bekümpft, ftatt ihn zu verſtehen! Ja, wie fern 
tanden im Grunde jelbft jene feinen Gedanken, 

enen er nahe war! „So abſurd und konfus ift 

der Hag doch! Soll ich das feltjame Werk da 
vom c inenfhutte dieſer Stunden überſchültten 
affen. 

Er zauberte und überlegte. 

Dann öffnete er behutſam das Schubfach. Er 
legte ein Stic des roten Siegellachs auf den 
Tiſch. Er ſtellte die Kerzen neben die Papiere, 
Und er verſiegelte das Werk feines Lebens mit 
den flammenden Tropfen des roten Lacks, in 
die et feinen Siegelr REN te, 

Dann legte er das Werk in das Schubſach 
des Tiſches. Er ging zu feiner Schwiegertochter 
ins Zimmer Wel n 

Und die Welt war alltäglich und doch voll 
Feier Ein heiliges, verborgenes Warten bes 
gann, Und es ſchien alles zu fein, wie es immer 
goelen und doch war der größte Gedanke zum 

ichtwerk und Mahnwerk gemat — 

„Gemeindrang!“ klang es. rheit in Ges 
meinſchaft foll fein! 


Buͤthertiſch 


Rudolf Brunngrabet; „Opiumkrieg“, No. 
mn, B ., Nowahlt⸗Werla Stuttgart, — Der 
rohe Chinefe Tſchun in will fein Bolt von dem 
lurchlbaren und zerfehenden Rauſchhift Opium bes 
reien, Sein Kampf gegen das en jè Händlertum 
it jedoch vergebens. Das wird in bielem Werk, das 
o et in bie jebige Selt pabl Im, cinalgartiger 

eife geihilbert, Brunngraber reißt Mibion bie 
Maste vom Geſicht und enthüllt bie wahre fapitar 
c en rahe ber Briten, Autor und, Berl haben 
fó um bie Herausgabe vieſes wertvollen Buches 
ſehr verdient gemacht. 

Werner Füssmann 


EIN RENNFAHRERROMAN VON HANNS KAPPLER. 


16 Fortſetzung. 

Elle zeigte ſich in der Folge fröhlich und 
ausgelalien. Lutz hatte fie 120 nie ſo geſehen. 
Aber ei machle ſich kaum ſonderlich Gedanken 
über ihr verändertes Weſen, zumal ihn Doris 
Hartau mit Geſpräch und Tanz unabläſſig in 
Anspruch nahm. Man plauderte von Parks, 
das auch fie kannte, und dann wieder gab ſich 
Lutz dem Genuß des Tanzes mit Doris Haxtau 
hin. Sie war von 40555 großer Geſtalt und — 
wie es ihm einmal durch den Sinn ang T 
schlank wie eine Gazelle. Es war eine Luft, 
dien ſchmfegſamen und doch ſporterprobten 
Körper in den Armen zu halten. 

So angeregt ſich auch die Tochter des Werf- 
befigers mit Lutz unterhielt und fo gern fie mit 
ihm tanzte unverkennbar war für Ihn eine 
Schranke zu fühlen, die durch ihre Herbheit, 
ihre weltgewanbte, betonte 1 en und wohl 
au durch ihre Reife gegenüber dem Taft gleich⸗ 
alterigen Mann bedingt war. 

am e, mahnte 
um Aufbruch. 

È „Sch jahre wieder mit Lutzle erklärte Doris. 

Während der all bemerkte der neben 
Elte fitende Turri, daß die Schultern bes Müd 
Hens zudten und daß es einmal das Geſicht im 
Taſchentuch barg. 

„Was ift Ihnen, Elte?“ fragte er. „Ste — 
„einen gar?“ 

Elte bewegte heftig verneinend den Kopf. 

„Er war nur — ein Staubkorn“ 

Donn ſtarrte fe unentweat nach dem an ber 
Windſchutzſcheibe des Wagens befindlichen Rüde 


Clemens Hartau 


spiegel, worin die beiden Lichter des folgenden 
Sportzweiſſhers blinkien, in dem Elte die ſchöne 
Doris Hartau und Lutz wußte. 


8. 
Kommt Luß nicht auch in den Garten?“ 


fragte Ife, 
aér Bilte ſchüttelte den Kopf. „Nein. Er 
arbeitet noch im Wert drüben.“ 

„Heut, zum de een der le ? Aber da 
iſt doch niemand mehr an der Arbeit?“ 

„Soviel ich weiß, ſitzt er mit Pichler zuſam⸗ 
men. Die knobeln an elner neuen Sache für 
unfere Rennwagen herum.“ 

Seuſzend ließ fih Elte am Gartentiſch nier 
der unt ſchaute betrübt auf das Kaffeegedeck, 
dag Ji für Lutz bereitet hatte. 

Vater Bite fah den traurigen Blig feiner 
Tochter und fuhr mit feiner ſchweren Arbeits: 
hand ſacht über ihr lodiges Haar. 

„Er ſehlt bir wohl fein der Lutz?“ forſchte 
er Teie und mit milder Stimme, 

„Ach — ich hab mich ſo ſehr an dieſe Stun⸗ 
den im Garten gewöhnt, Vater!“ wich Elte un⸗ 
beſangen ſcheinend aus. 

„Mir geht es auch jo. Aber das gibt ſich 
mit der Zelt. Ich freue mich jedenfalls über 
den Jungen. Der br none noch mal zu etwas! 
Das ſiehl man ffon. er ſich fo in feine Ars 
beit hineinkniet, der tit in Ordnung.“ 

Elle nahm einen Schluck aus der Taſſe. 

„Halt du nicht bemerkt, Vater, daß Aut in 
der leßten Zeit gar niht mehr richtig zuhört, 
wenn wir Ihm etwas jagen oder eine Frage 
Helfen? Er beachtet mich ja kaum noch.“ 


„Du mußt das verſtehen, Mädel! Wenn 
einer in feinem Kopfe eine ganz beftimmte 
Idee, ein großes, feites Ziel herumträgt, dann 
läßt ſich das alls nicht mit einem Schlage ver⸗ 
ſcheuchen, ſobald er das Werktor hinter 1 ez 
laſſen hat. Das fordert und ruft und mahnt 
und quält zu jeder. Stunde, auch nach Feier⸗ 
abend, ja, Jogar Tag und Nacht! Als ich jung 
war und allerlei Pläne ſchmledete, ift mir's 
nämlich genau fo ergangen, Da flieht man nicht 
an nach rechts oder nad) links. Und felbft 
nach einer bunten Schürze guckt man — auch 
wenn man ein dee Burſche ift — kaum eine 
mal hin. So ift das, Mädel.“ 

Schweigend ſenkte Elte den Kopf.“ 

Sie erkannte nicht, daß nur ihr Eigenſinn fte 
dazu getrieben hatte, ſich mit einer Wand zu 
umgeben. Sie wollte es ich nicht eingeſtehen, 
daß fie Lutz liebte. Sie bäumte fih trotzig das 
gegen auf in ihrem Inneren Klarheit zu ges 
winnen, weil fie ja ſelbſt am meiſten unter dem 
e litt, das fie damals von Lutz fors 

erie 5 

Und trotz allem — wenn er doch nur ein 
einziger, liebes Wort zu ihr geſagt, wenn er 
i mit einem einzigen Blick zu ſich BEER 

titte — wie en und ohne Zögern würde fie 
bie krennende Wand niebergerijfen haben. 

er dann mußte fe wieder an jenen Abend 
auf Burg Nideggen in der Baude denken, da 
Quy fo ganz in den Anblick einer anderen vers 
funfen war. Das hatte die im Wachſen bee 
geiffene Entfremdung verſtärkt. 

Vater Bülte war ein ſcharfer Beobachter. Er 
ahnte, was in feinem Kinde vorging, jedom 
hütete er ſich, auch nur ein Wort dazu zu fas 
gen. Jugend hatte leicht heiße Köpfe. Das 
mußte fih alles von ſelbſt einrenken, Im übri⸗ 
gen war Elte nicht das Mädel dazu, fih von 
anderen Menſchen raten oder helfen zu laſſen. 
wenn es um Hergensannefenenheiten alng. Auch 
wenn es eine unglückliche Liebe fein foltte, die 
ihrem Herzen Wunden ſchlug, jo wirde fie ſich 


Nr. 134 


Soldatiſches Bekenntuſs 


Zuſammengeſtellt von Horft Seemann 


Man muß Soldat Jein für fein Land oder aus 
wies zue Sage, fie bie gefodten wird. nun, 


Man ſoll dem Kinde ſchon Gelhmad am Solda⸗ 
tiſchen einſlößen. Frledrich der Grohe 
Sieber geſleltten und ehrlich geſtorben, als Brel, 
heit verloren und Seele verderben. 
Straßburger Bannerſpruch 1670 
Größten Lohn und, BNA Gläd findet ber Solbat 
im Bewuhtjein freubig erfüllter Pllicht. Br 
Aus den „Pflichten des beutihen Soldaten; 
Der dem Tod ins 1 ſchauen kaun, der 
Soldat allein ijt der freie Dann, Schiller 
Mut und Bescheidenheit find die ee jiten 
Tugenden; denn fie find von der Art, dah Heuchelei 
Ke nicht nachmachen kann. Goethe 
Ohne den Wehritand iH der Rährſtand eines Ger 
werbes nicht ſicher, und des Lehrſtandes, Tätigkeit 
hängt in der Luft. i 
Unfere bejte Sſcherung beruht in der Vorzüglich, 
leit 5 mee. Molle 
Der grole Neworbner und Schaſſer des Lebens iji 
der Kampf, ijt der Sieg. Nießſche 
Ein Held ur wer fein Leben Grohem opfert 
wer's für ein Nichts vergeudet, ilt ein Tor, 
Grillparzer 
Ein waderer Soldat Jol fein Vaterland und fein 
Bolt Über alles lieben und gern feinen lehten Bluts⸗ 
iropfen werjprißen, wenn. bas siebe Vaterland in 
Gefahe ſtehl. E. M. Arndt 
s.. bod mir gelangen, auf eine gang andere 
he, au ach um Siebe au echten el beleudja 
etem Mi efilbe, ſobald wir an Stelle bes öden 
olitiihen Aleks die gegenwärtige Welten: 
Tata t als das erbliden, was fe am leßten Ende ijt: 
der Kampf auf Leben und Tod zwiſchen dem Rieder 
trächtigen und dem Ebelgefinnten. 
5. St. Chamberlain 


Erzählte Kleinigkeiten 


Feldmarschall Navetty, damals bereits Mitte ber 
80er Jahre, war in einer Schlacht zwölf Stunden 
lang nicht von feinem Pferde abgeitiegen. Nun riit 
er zur zu dem für ihn vorberslteten Quartier. 

nterwegs kam er an einem Seien vorbei, in 
deffen Garten eine Anzahl von Dffizieren ſich labte, 
Kaum hatten fie den Marſchall erblickt, als fie ihn 
umkingten und fitkemiſch baten, voch eine Weile abs 
ufteigen und ſich ewas Erholung zu gönnen. Aber 
8 0 lehnte entſchieden ab. 

Darüber jhienen einige der Offiziere etwas ver⸗ 
bene Radeklg merkte das und winkte einen von 
il nen zu ſich heran. Er beugte ſich herunter und [agte 
zu ihm: 

„Sagen Sie Ihren Kameraden, ihre Aufſorde⸗ 
zung [ei qui gemeint, aber wenn dh leht nom erde 
abfteige, tomme ich nicht wieder hinauf!“ 


. 
Der junge und der alte Rriegsmann 

Der Prinz Moritz von Oranien, der ih um bie 
Niederlande ebenjo verdient 1 0 at wie Jein 
ſchwelgſamer Water, der große „Wilhelmus von 
Naffaue, Tag einft Stark verſchanzt unweit Gerirus 
denburg. Ihm gegenüber ftand das Ipaniihe Heer 
unter dem Grafen Ernft von Mansfeld, Vergehens 
verſuchte der Feldherr Der we feinen Gege 
ner aus dem fiheren Schlupfwinkel hervorzulocken, 
Und als nun der Trompeter des Oraniers Ah hi 


dem Mansfelder einfand, n En ber Graf den an i 


lamentät: „Weshalb hätt mer Herr ſo ſtark Wi 
lichtet er 1 in ſolch junger Soldat wie 
er ve in bas freie Feld, um fih dort aur Schlacht 
zu ftellen!“ — Der Trompeter war um die Antwort 
licht verlegen. „Gnäbiger Herr, unſer Prinz fürchtet 
fih nicht, Aber er nadie doch auch gern ein fo alter 
Kriegsmann werden wie Euer Gnaden.“ 


fangt? 


Das war 
natürlich nichts als ein Wortſpiel. Jeder kannte die 
Tapferkeit des anderen. 


Wo Heiserkeit die Stimme f 
lähmt, nützen 


‚ehrmals 


In Apotheken und Drogerien o 50 u 


A von ſelbſt micher zurechtfinden und durch⸗ 
beißen. Elte beſaß das Anſchmiegſame ihrer 
verstorbenen Mutter, aber auch vie charakter⸗ 
liche Feſtigteit, die Ihrem Vater zu eigen war. 
Man trug als Tochter dieſes Werkmeiſters fein 
gidien nicht offen zur Schau, und das poende 

erz verbarg man unter einem unbefangenen 
Wort, wenn auch das ganze Innere von Liebe 
und Zuneigung erfüllt wurde. 

Spät zum Abend kam Lutz endlich heim. 

„Morgen fahre ich den roten Sportwagen, 
in den wir den neuen Druckregler für den Kome 
il eingebaut haben“, erklärte er zu Vater 

ite, um nach der Abendmahlzeit ſofort fein 
Zimmer aufzusuchen. 

Am anderen Morgen — kaum daß Lutz die 
Tore der Verſuchshalle geöffnet hatte — erſchlen 
Doris Hortau in einem baſtſeidenen Uberanzug. 

„Warum machen Sie ein fo erſtauntes Ges 
ſicht renje Ruf lachend entgegen. 

„Ich dachte — 

„Nein, Turri fährt niht mit Ihnen, er will 
heute einmal länger ſchlaſen. Da bin ich für 
ihn eingeſprungen.“ 

den neuen Drudregler 


„Aber ſch wollte do 
während der Fahrt pri fi und Turki die Uns 
ren —. 


terſchlede vor Augen fü 
„Schon gut. I verſtehe ja auch eine Reir 


nigleit vom Motorenbau und kann Turri nach 


der Fahrt entsprechend Bericht erftatten, Sind 
Sie e as 5 N 

„Eigen — nicht“, antwortete Luß offen. 
„Es handelt ſich hier um eine Aufgabe, e 
5 angeht. Ich wollte elne ernſt afte ` 
tüfungsfahrt durchführen — und keine Ver⸗ 
grügungs a in 

ang dicht trat Doris Hartau vor ihn Hin- 

Ihre großen, geniin Augen flammten anf. Ihr 
Alem ftreifte fein Geſicht. 

„Ach wünsche mitzufahren! Im übrigen mer 
Hört der rote Wagen nicht Ihnen, ſondern dem 


Werke!“ 
Gorlſetzung ſolgt) 
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Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Aus der Gaubaupistaat 
915 Gauleiter im Lanbkreiſe Altburgund 

iner der letzten Abschnitte der Rundfahrt 
bes Gauleiters und Neihsftatthalters re 191 
galt der Stadt und dem Lanbkreſſe Altburgund. 
In der Mufterfieblung Pauls dor [Vero 
nita, auf dem geſchichtlichen Boden bes Neges 
bruches, ging der Gauletter in feiner Anſprache 
u, a. auf Voltstumsfragen ein und jagte, daf in 
Paulsdorf:Veronifa bisher nur der Ynfang ges 
ſchafſen worden fei, Der deutihe Bauer, der 
hier im aufs von ſchweron 20 Jahren Geleg.ne 
heit 80 abe, die Polen fattfam kennenzuler⸗ 
nen, foll die Möglichtelt erhalten, ungeſtört das 
Korn in diefe Erbe zu ſenken, um zu ernten. 
Kein Geſchenk freilich, ſollen die neuen Höfe fein, 
ſondern eine Verpflichlun p Viel mehr als bisher 
anzubauen, damit bie Lelſtungen filr das deulſche 
Volt enſſprechend reichlich ausfallen. Der Gaur 
Teiter beſſchtigte auf der ganzen Kreisfahrt, die 
Aae en nad, Altburgund zurlückführte, ein⸗ 
gehend alle Einrichtungen, fragte auch des Afte⸗ 
zen die Einwohner dies und jenes und traf fo 
manche Anordnung. 

Tagung der DUF. 

Ende diefer Woche findet in der Gauhaupt⸗ 
1555 eine zweltägige Tagung der warlheländi⸗ 
hen Gauwaltung der Deuſſchen Arbeltsftont 
fatt, Der Geſchäſtsführer der DUAF., Ober⸗ 
heſehlsleiter Marron bach, wird bei dieſer 
Naſſten ilber das Altersnerforgungswerf des 
deutſchen Volkes ſprechen. Mul erden find Uns 
fnrahen von Gauobnann, Reihsamtsleiter Dr. 
Derichsweller, Gauleiter » Stellvertreter 
Schmalz, Landeskulturwalſer Mau 1, Neicho⸗ 
treühänder der Arbeit Kendzicg und Plreklor 
der Gewerbeförderungsanſtalt Fromm vore 
geſehen. 

Bom Aufgabenkreis der Heimatforfhung 

Nachdem Seubanptmonn Robert Schulz 
eine Landeskundliche Forſchungs! 
laß Nee den Reichsgau Warkheland gründen 
lich, fteht nun ber balbige Beginn der öffentli« 
men Tätigteit des Heima bu ndes ar 
theland bevor. Der Verwaltungsrat der Lan⸗ 
beskundlichen Forſchungsſtelle Hatte kürzlich ſeine 
erſte Sitzung, der auch die Unlverſitätsſpitzen bei⸗ 
mohnten, wobei der Gauhaupfmann anerkennend 
auf den nun vorliegenden erſten Band eines 
polksnahe gedachten Särifttums hinwies, das 
der Erforfi ung des Gaues dienen fol. Diefer 
crite Band trägt den Titel „Landſchaftskunde des 
Warthegaues“ und ſtammt von rel, Geisler, 
dem Geihäftsführer der Forſchungsſtelle und 
ordenklichen Geographieprofellor an Aber Reihs 
univerfität Poſen. Das Wert bietet einen grunde 
legenden Überblid über die phyfiſche Gliederung 
bes Gaues. Auch die gegenſeitige Kenntnis der 
im Wartheland ſiedelnden Volksgruppen und daz 
mit die Kenntnis der neuen Heimat Überhaupt 
wollen Forſchungsſtelle und Heimatbund in tas 
merabihaftlicher Verbundenheit mit der Reichs 
univerfität fördern. 

Kalisch 
Gaſtſpiel des Poſener Streſchquartelts 

Das Streichquartett der Gauhaupiltabt, Pos 
fen hat fid, trotz feines verhältnismäßig noch 
Jange: „Bejtehens doch ſchon einen beachllichen 
Lünſtleriſchen Ruf in Kreifen der Liebhaber weris 
vollen Mufifautes erſpielt, In feiner ganz here 
vorragenden Beſetzung, will es ſich auch erſtialig 
unferen Kaliſchern, mit Werken von Haydn, 
Schubert und Smetana am heutigen Donners“ 
tag, im Stadttheater vorſtellen. In den Klapler⸗ 
partien lernen wir außerdem die befannte Pias 
niitin Ruth von Haldenwang⸗Rohkohl, 
Poſen, kennen. Pp. 

„Weltkampf um Rohſtoſſe“ 

Im Rahmen des Volksbildungswerkes der 
Deutſchen Mrbeitsfront findet am kommenden 
Dienstag, dem 20. Mai, erneut ein Vortrag im 
Ralhausſgal ftatt, Dr. Walter Pahl, Überlin⸗ 

en, der Vexſaſſer des bekannten Buches „Welt. 
empf, um Ropjtoffe‘, ſpricht um 20 Uhr über 
dieſes intereſſante Thema. Pp. 


Donnerstag, 15. Mai 


„Adolf Hitler ift uns das leuchtende Vorbild 


Der Gauleiter weilte zum Abfchluß feiner Fahrt durch den geg. Bez. Uitzmannſtadt In der alten Kreisftadt Ken J 87 


Schon Wochen vorher jeien ſich die deute 
[fen Bewohner des Kreiſes Kempen, paj ihr 
Gauleiter zu Ihnen tommen wollte, verbinden 
dach beſondere Bande Gauleiter Arthur Greifer 
mit Kempen. Es ift die Geburtsſtadt feiner 
Mutter; zudem hat der Gauleiter in feiner Kinds 
heit Wochen hier bei den Groheltern gewellt. 

Am vergangenen Sonntag war nun endlich 
ber Tag gekommen, an dem Gauleiter Grelfer 
zum Abſchluß feiner Belihtigungsfahrt durch 
den Regierungsbezirk Licmannſtadt nach Kems 
pen kam. Die Stadt Hatte ihr ſchönſtes Kleid 
angelegt, überall grilhten die ſiegrelchen Haten: 
freuzbanner und eine freudig geſtimmte Bevöl⸗ 
kerung ſtrömte in den Mittags und Nachmit⸗ 
tagsftunden hin zum Ning, dem alten Wahre 
zeſchen deulſcher Städte. Gauleiter Greifer war 
mit feiner Begleltung gegen 11 Uhr in Kem⸗ 
gen eingetroffen und wurde am Bahnhof vom 

anbrat Ktelsleſſer Neumann willkommen 
geheißen, Auch Blumengrüße wurden dem Gaft 
von mehreren Mädchen überreſcht, Dann bes 
gann die Beſichtigungsſahrt durch den Kreis. 
Sie führte zunächſt nach Dietrihsweiler, wo ber 
landwirtſchaftliche Betrieb bes baltendeutfhen 
Barons von Engelhardt beſichtigt wurde. Großes 
Intereffe brachſe hier der Gauleiter befondero 
der Pferdezucht entgegen. Weiter ging bie 
Fahrt nach Schildberg. Bürgermeifter Orts⸗ 
ruppenlelter Nittgen begrüßte den hohen 
af und führte ihn nach dem Ortsteil Budy zur 
Beſichtigung der N Keramiſchen Werke. 
Über Hornet, Kochel, Tiſchendorf und Kreſſen 
wurde die Heimfahrt nach Kempen angetreten. 

Um 15.15 Uhr fand im Rathaus ein Empfang 
ſtatt, bei dem Ktelslelter Neumann bie Mits 
arbeiter bes Kreisſtabes und dle leitenden Bes 
amien des Landratsamtes ſowie Bürgermeifter 
Koch, feine Beamten und ehrenamtlichen Mita 
arbeiter dem Gauleiter vorftellie. In einer 
kurzen Anſprache betonie der Gauleiter die 
Wichtigkeit und Dringlichleit des Volksſums⸗ 
0 gerade für den Warthegau In allen 

ingen dieſes Problems müffe jeder hart Jein 
und ſeine Aufgabe, das deutſche Blut auch hier 
im Krelſe Kempen zu ſtärken, erfüllen. Eine 
grohe Id he Arbeit muß hier verrichtet 
werben, Der Gauleiter gab zum Schluß jeiner 
Anſprache feiner Freude darüber Ausdrug, daß 
er im Kreiſe Kempen nur Männer vorgefunden 
habe, die dieſe ihre Aufgabe mit größter Vers 
antwortung erfüllen, 

Nun beſichtigte der Gauleiter die Ausſtellung 
über die Neuplanung der Stadt. Bilrgermeir 
fter Koch gab hierzu die nötige Aufklärung. 

Auf dem ang waren in ber Zwiſchenzeft die 
Formationen und Gliederungen der Partei und 
viele Tauſende deutfcher Frauen und Männer 
N um an der Großkundgebung 
teilzunehmen, auf der der Gauleiter zu ihnen 
prad. Durch ein Spalier von BM. und 44 
ſchritt der Gaufeiter mit feiner ain wa über 
den Ring zur Tribüne. Die Fahnen maiſchler⸗ 
ten ein und nahmen vor der Tribüne Auſſtel⸗ 
lung, Landrat Kreisfeiter Neumann hieß den 
Gauleiter herzlichſt willkommen und betonte, 
daß ſich die deutſche Bepölterung ſchon women: 
lang auf dieſen Tag gefreut habe. N 

Gauleiter Greiſer erinnerte zunächſt in feis 
ner Unfpradie daran, daß er in feiner Jugend⸗ 
zeit oft in Kempen gewellt habe, Hier habe 
er die erſten Eindrüge von den blutenden Grens 
zen Deulſchlands kennengelernt, hier habe er 
auch feine eriten Eindrüge vom Volkslums⸗ 
kampf ſammeln können. Im damaligen Deuts 
ſchen Nei gabe aber fein Menih, lein Politiker 
und kein Lehrer bie deulſchen Menſchen und bes 
ſonders die Jugend auf biefes ernſte Problem 
EN gemacht. Wir erkannten nicht dies 
fes völliſche und blologlſche 1 ja wir 
mihadteten es, wie wir überhaupt nicht einig 
waren, ſondern Haß und Zwietrami als das alte 


Reichskriegsgericht verhandelte in Pofen 


24 polnifche Verſchwörer verurteilt Schwere Strafen für Geheimorganifatlonen 


Das e verhandelte in Pos 
Ten gegen 24 Polen, die ſich bereits Ende 19 
zu einer militäriihen Gehelmorganſſatlon zufam⸗ 
mengeſchloſſen hatten. Es wurden verurteilt: 

Slanistauo Weclas, Leon Pawlowſki und 
Stanislaus Wencel zum Tod ez 

Leon Komorſti zu 15 Jahren Zucht ⸗ 
hans; 

Bronijfaus Jankowſti, Simon Klalta und 
Solel Eyajfa zu 5 Jahren Zuchtha ue, Nais 
ana Majeti zu 4 Jahren au . 

gu je 3 Jahren Zuchthaus wurden 
verurteilt: Stanislaus Nowat, Kazimierz Nos 
wich, Witold Staulſzewſti, Mieczyllaw won e. 
micz, Mieczyſlaw Steoinjti, Edmund Stroſuſti, 
Slanloſaus Tomtſewiez, Waclaw Polczynſki, 
Walent Rutmich Kafımie Wronlat und Star 
niffaw Brzozowſkl. 

Zu 2 Jahren undes Monaten Audit» 
haus wurden verurteilt: Anton Kubicti, Thar 
dius Zynda und Florian Przeplora. 


Alfons Brodzti wurde zu 1 Jahr 6 Mos 
naten e und Theodor Oſtoſſel zu 
1 Jahr und Monaten Gefängnis 
verurteilt, 

Das Ziel der Drganifation war, zur gegebe⸗ 
nen Zeit mit Waſſengewalt genen sentie Bes 
hörden und Einrichtungen vorzugehen und eln 
neues Polen erſtehen zu laſſen. Zur Inſorma⸗ 
tion der Mliglieber und ſompiathiſterender Kreiſe 
wurde die Heßzſchriſt „Polonia Poznaufkl“ Hers 
8 

ie polniſche Bevölkerung mag ſich gelant fein 
laſſen, baf es auch in den Öltgebleten tein zwels 
tes 1018 geben witb, Das Vorgehen der P. H. W. 
und ber AMuſſtändiſchen in den Jahren 1918—19 
Begen deutſche Einrihlungen war nur einmal 
möglich und kaun nicht wiederholt werden. 

Wer trotzdem glaubt, Widerſtandgorganlſatio⸗ 
nen ſchaſſen zu können ober elner jorden anzus 

‚hören, wird piar, Neigung zu Konfplration mit 
feiner Vernichtung zu bühen haben. 


inbediug! nölwendige 
TFrüljalsss-Kleidsung 
li. Siesworteilhaff bel. 


Erbübel bei uns hertfhten. Um den Zuſtand 
der Zerſplittetung auch heute über unfer Bas 
terland zu bringen, forderten uns unfere Gegner 
zu dielem Schickſalskampf heraus, Troß aller 
Leiſtungen, die das deutſche Volt vollbrachte 
und bie beſonders den guten Nuf der deutſchen 
Wertarbeit in alle Lande brachten, konnte das 
deulſche Volt In den vergangenen Jahrhunder⸗ 
ten ſich nie den Plah, an der Sonne erobern, 
den es verdiente, Und die Urſache war immer 
die, daß es das ae und raſſiſche Bluts⸗ 
problem e enn das deutſche Volt 
mit feinen Gegnern die Waſſen kreuzte, dann 
errang es glänzende Siege, und troßdem unters 
Tag es doch zum Schluß, So war es auch im 
Weltkrieg. eil das deutſche Volt blutsmäßlig 
nicht zufammenſtand, darum mußte es auch un: 
terliegen, Und aus unſerem Volkskörper wur: 
den große wichtige Teile berausgenilfen, ſo auch 
das Land, in dem wir ich eben und das 
wanzig Jahre unter polulſcher eur c Tela 
en müßte. Todwund an allen Elen und Enden, 
gerſchlagen, veripottet und verſchrien, wurden 
wir, ein Spielball all der internationalen 
pal ber Juden und bes Internationalen Ras 
vitals, 

In dieſer Zeit begann Adolf Hitler das 
deuiſche Volt N en, und aulzumuntern: 
Beinne dich auf dich ſelbſt! Er hatte in feinem 
proben Kampf keine Umterftühung, ſondern er 
and nur Hohn und Spott, um) a gelang 
es ihm, unfer Volt zu einer Einhel Ain 
aufQwelßen, Und diefe Einheit und ber eins 
heitfihe Mille, fie vollbeingen all die großen 
MWaffentaten, die wir in biejem Freiheltskampf 


150 
bisher erlebten und noch täglich erleben u panh) f 


keit gosu 
Wenn einſt deutſche Menschen das Ball 3310 an 
verliehen, weil es kelnen Raum Hatte, Im 
die Fremde wanderten, p ijt unfer Volt 


ein Bolt mit Raum, und wir holen die Gonuoht, 
und Entelkinder ber N Uusma Aıyarlkeni 
wieder zurig in die großdeulſche Heimafi arinn, 
tehen wir nun gemeinſam bet unjerer = 
fir unſer Volk und Vaterland, dem ber 
auch ein neues Geſetz gegeben hat, um 
lauſet kurz und bündig; Was dem d 
Volte niükt, ift recht vor Gott. 


Zum Schluß wies der Gauleiter u 
Rebe auf unſere beſondere Aufgabe im de Dautschsf 
Oſten hin. Wir wollen uns bei unferer Yon Toxth 
bei allem Tun und Dienen unſerer Soldg fort gau 
der Front wirbig erweilen. In allem q ech an 
uns der Führer das leuchtende 
bild. Er wird uns auch zum größten 
der 15 ja In der Meltgefhichte 


debug 
Ancho, Doni 
it, gesucht 
P Litzmann 


Wir milfen einig im Glauben a Kaſſie 
feren Führer und an den Endſieg ul pa 
adelt durch unfere Arbeit fein, dann wiy aaas 
großdeulſche Haus, an dem wir jeht 5. —.— 
groß und ſtark fein, = 
Kreisleſter Landrat Neumann danti Junge 
Gauleiter für bie erfebensreihen Stunde mit Boliroit 
legte für die geſamte Bevölkerung das für Dauoı 
nis ab, daß der Kreis Kempen feinen MAngobote ı 
biefer [hidjalsihweren Zell und für ai — 
kunft ftehen wird, Mit dem Treuegelöbnf Dich 
Führer und dem gemeinfamen Gelang bl 110 
fionalfieder klang die machtvolle Kündigen g 
aus, bon bieflig 
ſucht, Ang 
Nene 


Sommereinfatz der deutſchen Juge 


Hauptbuch 


Vormilitärifche Ertüchtigung, Erntehilfe, Oftlandfahrten, Aufbau im Kian. n 


„Der Reichsjugendführer hat jetzt die Arbeſts⸗ 
richliinlen für den Sommereinſatz 1941 der 
deulſchen Jugend aufgeftellt. 

In elner Torafättigen und klaren, jede Über⸗ 
lastung vermeidenden Planung wurde feſtge⸗ 
ſtellt, wie die jungen Kräfte in dieſem Kriegs: 
lahr der Nation am beiten nußbar gemacht wer⸗ 
den können, Bei der H J. aljo den 14. bis 1B+ 
jährigen, ſteht die MWehrertühtigung mit Leis 
besübungen, Kleinkalfberſchleßen, Geländedienſt 
und theoretiſchem Unterricht RAAD im 
Vordergrung des Dienitplanes. Beim BDM. 
findet die befohlene pflichtmäßige Gefundheſts⸗ 
dienſtausbildung der 16: bis 17jührigen Mädel 
beſondere Beachtung. Im beutihen Iungvolt 
wieber find die Grundschule der Leibesübungen, 
Modellbau, e Daa Tonnen und Spiele ſtark 
hervorgehoben. Dazu kommen die gemeinfamen 
Gebiete der Erziehung im Rahmen der Jugend⸗ 
dienſtpflicht, der Einſatz in der Frühjahrsbeſtel⸗ 
lung, in der Ernte und bei der Kartoffelernte 
— jeweils aber erſt vom 19, Lebensſahr an —, 
das Heilfräuierfammeln der Mädchen im Mai 
das Lindenblütenſammeln ber 58705 im Juni 
und Juli, das Kaſtanſen⸗ und Heilträuterfam⸗ 


meln im September. Die weltanſchauliche Er⸗ * 


iehung auf den Heimabenben, bie ſporllichen 
Vettkämpfe, die Wochenſahrten und vor allem 
elne ausgebaute kulturelle Betreuung ergänzen 
das impoſante Bild einer einzigartigen Jugend⸗ 
führung. Nach a wird monatlich wie⸗ 
ber eine „Veranſlaltung der Jugend“ durchge⸗ 
führt, auf der Führer und Redner der Partei 
lowie im Einſaß bewährte Fronſtämpfer zu als 
duellen Tagesfragen ſprechen. Jeder regelmä⸗ 
bige Dienft der Jugend, mit Ausnahme der 


— — —— 


Lask 
Sl. Standarte Lask 


Mit Verfügung vom 26, April hat bie 
Oberſte Sl Fllörang dle et ber 
SU, der Gruppe Warthe genehmigt. Im Zuge 
biefer Neueinteilung ift die bisherige . 
Standarte Zdunſtg⸗Wola, die bie Rrdlfe Rast 
und Gietabz umj ahte, mit Wirkung vom 1, Mat 
b. J. in die S, Stanbarten Last und Zdunfta⸗ 
Wola geteilt worden. Sturmführer G ri» 
nerwald gab dies den zu elner Dienſtheſpre⸗ 
en Fübrern der Stürme ſowſe 
ben earbeitern der Gtandarte bekannt. 


tieiften, Außer den Fuhe 
auch zwei Reiter 

idawa, im 
ült außerdem 
Arbeit in den einzelnen 

A «Stürmen ift in den nächſten Monaten vor 
allem dahin ausgerichtet, die einzelnen Mäns 


türmen find fe 
tii: 


dt, 


OY 


Norenbetd 


paon-nitier 


fahren. An 

{ 5 dio Liten 
Sonntagsbienfte, ift zeitlich auf böchſtent. e 
Stunden zu beſchränken. —— 
Auf Befehl des Reichsjugendlührers Tiichtig 
in dieſem Sommer ein verjtärkter 58.“ er 
in den, e att, nämlich in bi in 
bieten Oftland, Danzig⸗Weſtpreußen, Wa uch Unge 
Land, Generalgouverncment, Nieder g 
Oberſchleſten, Sudetenland und Böhme: 
ten. In Luſtwarngebieten birfen 
nicht veranftaltet werben. Bei den Ernſe 2 Technii 
lagern biejes Sommers find gleichfalls 9e Zeich 
biete zu a0 en, Jungen und fton oder & 
ER erſten beiden Jahrgänge dürfen amschule) m 
ten und Zeltlagern nicht teifnehmen. deutschen 


unternehme 
Die HI. beanſprucht für ihren gu 
im i4 


ie Qihmar 


wi 
Bienftfrei und ftehen dem Elternhaus o 


finden im Juni neben Betriebsbeſicht il C 
auch Elternabende mit „Für 10 
hen wir 1i 


‚räulein, € 


Endlich ift noch zu erwähnen, daß der 

w endführer für 1941 den Aufbau in daſuchhalter 
e als beſondere Aufgabe ber gi nmelbung 
SI. herausgefteilt hat, Bewährte Fühlt, Korſeltt 
dem Altreich werden zu dieſem Zweck E da. 
Dften gehen. 


ner wehrſportlich auszubilden, Den Höf Bekteidungs 
und Abu Dieler. Ausbildung, mi - 
Sporttreffen biben, das bie USH 
Rast im Hochſommer in Pabianice dur 
wird, Auf dleſem Sporttreſſen wird es 
einzelnen Sal.⸗Mann gelten, die Bedi 
fii Erlangung des Wehrſportabzeichens, 
I! 


des Sturmbanne ang 
941 


le ihm 


Appelle an Sturmbannführer Franzu 
geben worden, 


Das Buch des Tage 
origen Moman, ee egg € 
er Roman, eino jerlagogefi 
tesben, In Leinen 5,50 MH, — Na Ruhe, 
inkihtung wurde fein welter g 
von Emigranten dnin 
ausgerufen, Der Konvent 
799 einem tohen Satobiner, bem 
eht nigi felt, ob das fiis 
wel . BE im ‚Staatogefän, 
tarb, wirklich, N) VII. gewefen. | 
nahme ift berechtigt, dah er van Ropalſſten 
N . Übitippoff geftatet [einen 
in [pannender und aufwühlenber Teile, D 
Anke! peter ber Belt un fran; Allen 
nayari d von 
elje dargelteltk, seh 


19 „ 


Adolt “ 


onnerstag, 15. Mai 


/orbil 


n Kreisftadt Ken 


nach täglich erleben 1 
e Denichen das Baß 
einen Raum hatte, 
len, 0 m apir 977 I 
„Hund wir holen bie wolt, 

r damaligen Auwa Av ige Stenoty) 
e grofbeutiche Heling ben Schlagotorkir, 
neinſam bei unlerer 

Vaterland, dem der“ 

eh gegeben hat, un 

ndig; Was dem be 

vor Goit. 


s ber Gaulelter in 
ndere Aufgabe im de 
ten uns bei unferer 
Dienen unferer Gold 
teilen. In allem d 
das leuchtende 
auch zum größten S 
; 115 arten ite | 
im Glauben af 

Joie kräftiger Burſche für 
roei a e ge e 
an dem wir jekt ai 


Slenoiypistſin) 
Ab sofort wird hin 5 
ber (in) für. interessant 
keit gesucht. Auge 

8310 an die Litzm, 


stin 


Bilro 


pi 


Rafliererin 


Kleine Anzeigen der L, F, 


Bouunternohmung 
‚Johann Eras K, G, Zwolgniode 
lansung ~ Litzmannstadt. 
mannatadt, I 


‚aneprlichen unter 3187 a.d, L. 


zum proz gen 
tritt geſucht. Friderlcusſtr, 44. 


Stellengesuch 


Cti, Hohbautechniker 


tetteti) Jed er 
Inftellung. Ungebote unter 4304 
an bie Kihmannflädter Zeitung. 


Angebote unteröllTan dleit Zig. 
yrat Neumann danti Jüngere Bürokraft 
elebensreihen Stundemit Sohrelbmnschinekenntnissen 
le Bevölkerung das ür Dauorstollung gesucht, 
is Kempen feinen Maängobote unter 8288 an die L, Z. 


en den 12 ER 
dem Treuegelöpni 
e eee 
die machtvolle Kündſfelertendgen Poten. für lojor, 
bon bieflinem Unternehmen ge⸗ 
(Just, Angebote unter 4818 an 
le Viimannftänter Feltung, 
Textlifiema sucht tür 
Hauptbuchhaltung Hilfskraft, 
‚vortraut mit Durchschreibover- 
fahren. Angebote unte 
die Litzmannstädter Zeitung. 


en Juge 


en, Aufbau Im ( 


„ei m 
Relhsjugenbfihtsts Tüchtiger ſelbſtändi⸗ 


ein verjtärkter 15 0 er Wirkmeiſter 
nen, MR a für groe aleo ge 
bernement, leder, tót, Üngebote unter 3922 an 
enland und Böhme, 
gebieten dürfen, 

erden, Bel den Gente 2 Techniker 
ere find gleihfalls My, Zeichner (evti. Abrolvon. 
en Sunger und ton odor Schüler einer Textil- 
ſahrgünge dürfen amschulo) mit Kenntnissen der 
nicht teiſnehmen. /dontschon Sprache von Textil- 


unternehmen zum sofortigen 
ucht für ihren PflidAntritt gesucht: Eilangobote mit 
en Sonntag im MonlGahaltsansprüchen unter 3310 an 
onntag find im allge) dio Litumannstiidter Zeitung. 
„ dem Elternhaus ol „„ 
ungsiport zur Berleaftfahrer für Laſtwagen ger 
alle Einheiten bidht. Buntpapierfabrit E. Hoff⸗ 
ns bw. Sungmädeljdann, Danziger Str. 121. 23170 
ſsweg vorbereitet, 
ben Belriebsbeſicht 


je Lihmannftänter zeitung, 


des Maschinen- 
baufaches, Bau- 


fe emannttädter Zeitung, Adolſe 
u erwähnen, daß ber (Biter Strate sg: 


1 den Aufbau in bel 
ndere Aufgabe 5117 
hat. Bewährte Fühg 


chhalter ftundenweſſe gefucht. 
e Apolf⸗Oſtlex⸗Str. 
1, Korfeitgeihäft, 25467 


Buchhalſer übernimmt ſtunden⸗ 

weile W Angebote 

unter 3204 an die 23433 
auf 


Suche Heimarbeit eigener 
Schreibmaſchine. Angebote an 
die LZ. unter 3299. 22087 


Unterricht. In ganz kurzer Zeit 
erlernt man Deutſch, Rechtſchrel 
bung, Korreſpondenz, Schulnach⸗ 
pute Wilhelm⸗Güſtfoſf⸗Straßſe 
2. W. 7. 22 


Lehrer oder Lehrerin für beutjche 
Sprache, wohnhaft Nähe Erz⸗ 
haufen, gi it: Angebote unter 
3220 an die 23. 22002 
Ertelle Nachhilſeunterricht in 
dab e Mathematik, 
um France. Zu ers 
ragen täglich zwiſchen 18—19 
ht, Shanhortfr. 3, W. 4. 


Möbliertes Zimmer 
Zu erfragen Ado! 
17, Hutgeſchäft. 


In belebter Straße und gutem 
Saule wird von einem Ingenieur 
per 1, G. 41 eine 


1 0 

3-3 ].- Zimmer-Wohnung 

möglihlt mit allem Komfort ges 

fuat, Gejl. Angebote mit Preiss 

Angabe und Näherem erbet, uns 

ter 3309 un die Liim. Zeitung, 
pimen, unm 
en geſucht, 
8817 an die 
FCC 
jua bis brei Bimer mit Bad u. 
ade im fu asche en 

paar geſucht. Juſchriſten an 
die LZ. unter 3208, 23468 


u vermieten 


lite Gi 


iert, von Deuts 
Ungebote unter 
2; 


200 


n zu dieſem Zwech 
di lichst dekorlor 
Verkäufe, son "kan weni en 
und 
szubifben, Den Höf pekielaungstanri 


Ik Wartheland, Adolt-H 
rt Ausbildung wii 


Beschältsclener 
Laufbursche gesucht. 


ee 
Gute Werbung 
hilft nur 


Hitlor-StraBo 109, 


00 r 
unntsahleriften 
g des Sturmbannes| gi 20 

da dg Im Nahe ee 


4.3, Wohng, mögl. 


Wir ſuchen für einen ungeſtell. 
ten aus dem Altreich eln gut 
möbl. Simmer 


Angebote erbeten Fernruf 27015 
ober unter 8257 an die L. 3ta. 


Bum 1. 0. d. F. wird von ei 
nem peni, und berufstätigen In. 
nenieue in beſſerem Hauje ein 


froher oder 

in Helnere Keerzimmer 
erucht, Gejl. Angebote mit 
reisangabe und Näheres erb, 


unter 3309 an die Rihm, Zig. 


Bimmer, möglichſt gut möbliert, 
Stadtzentrum, ab fofort nefucht. 
Angebote unter 8303 an die Lg. 


Helz., v. 
kinder. Ehepaar gel, Angebote 
an Fricke, Hotel Deulſches Haus. 
Mobi. Zimmer von wiſſenſchaftl. 
Mitarbeiter eines pharmaz. Wers 
kes für fofort geſücht. Angebote 
unter 9294 an die Q3, 


Möbliertes Zimmer mit Trep⸗ 
peneingang ſucht foliber, pünkt⸗ 
lich zahlender Herr, Angebole u 
ter 3249 an die 23 


Einzelſtehender Herr ſucht m 
liertes Zimmer, mögl. im Zen: 
trum. Angebote unter 3297 an 
die 23, 2 
Ammer, gut möbliert, t. 
Wohni, v. ruh. Ehepaar gef. Uns 
gebote an Fricke, Hotel Deutihes 
Hau 28485 


9| 3u Laufen geſucht: Schlafzimmer⸗ 


einrichtung, Kredenz, neu ober 
wenig gebraucht. Un; 
8318 an die 23, 


Kaufe gebrauchten Dra 


Kraufe, Danziger G 


Gebe, Gartenmöbel und einige 
Liegeſtühle zu taufen geſucht. 
Angebote unter 3927 an die 23. 


Kaufe 2 Metallbetten mit Mar 
kratzen u. neuen weißen Schrank, 
Angebote unter 3307 an die 23. 


Geräumiger PRW, bis 2,8 1 zu 
kaufen geſucht. Angebote unter 
02 an die 23. 22000 


KBW, bis 1,5 1 ſofort zu kaufen 


geſucht. Angebote unter 3921 an 
die 23. oder Tel. 127.08. 23508 


Kaufe einen Luftkompreſſor, auch 
reparaturbebürftig. Fernruf 
5 


408 


affine und elektr. R 
chenmaſchine in gutem e 
fofort zu kaufen geſucht. Anges 
bote unter 3320 an die 23. 


gebote unter 
23494 


ihtzaun. 
23492 


Schreib 


A $ 
Firnisae, L 
lophoı 

Pinsel, Kr 
benhahdlun 
mannstadt, 


Ölfarben, „ Lacke, 
kfarbon, "Öle, Ko- 
hellack, Wachse 
o und & 
Schydlowäkl, Litas 
iothönstn, 28, Ruf 


Sämtliches Material 
aus der großen Entrümpolungsaktion 
olt sofort ab Litemanı 


ann- 
rott- und Motall-Handol, 
. (27-05 


outer Ware! 
pe 


Fabrikgrundstlick 


Schuppen zu kaufen oder pachten g 
gabota Auch von Vermitt 


bevorzugt. An) 
“ln 


In Li 
bun; 

hlut 
larn erbeten untor 
‚die Litzmannstädter Zeitung 


] gun 0 


Wir kaufen sotort 
gobrauchte, ‚gut orhalteno 


FAHRRÄDER 


Angebote Litzmannsthdter 
Zeitung, Vortriebaloltung, 
Ruf 104-40, Apparat È 


Saute Möbel 
Kompl. u, Enel. Teppiche 


Mite ſowwie 


G Schubert 


Schrott und Metall, 
Numpen, Wapter, alte Waltiinen 
abritabbrüde, taujt Nänbig 
Otto Manai 


tere ahnt Brada 30. 


1 Pkw. „Opel oder D.K.W. 

zu kaufe sucht, Offerten an 
H, u, A. Schulz, Litzmannstadt, 
Fridoriöunntraße 149/151. 


Eine Ejelin mit Geſchirr zu vers 


Unmeldung zur polizeilichen Eine 
faujen, Buſchlinie öh, Fernruf 


wohnererfaſſung des Bronſſlaw 
Lewandowski, Bataverweg 9, 
verloren. 23406 
Rreifarte N 70479 ber elektr. 
Straßenbahn auf den Namen 
Zofia Szubfa, Schauenburger 
Strafe 10, verloren. 29484 


eld ur polſzellichen Ein» 


Speſſezimmer, ſtet, 
neuwertig vertäuft, Sch 


lageter⸗ 
ſtraße 87, W. 8. 29480 


Sehr gut erhaltener Kinderwa. 
en bi tig zu verkaufen. Kurflr 
20 A 
‚Kenftr, 6.1. 20001 wohnererfaflung der Barbara 
Komb. 0 modern, Witat, Lentſchütz, Blaskowihſtr. 
glei er Bu zu We Ver- 2, verloren, 29476 
mittler nicht gewünſchl. Rupperl⸗ Spar des © „ 894.099 D, 
ftrahe 7, Rarterre, redits. 22088 5600 Her de hr 
Silberſuche zu verkaufen, Adolf 
Hitler-Str, 88, W. 31, von 17.30 
—19 Uhr. 2 


modern, 


683.905 P. des Waldemar Meus 
ter, Erzhauſen, Rutaſtr. 56/58, 
verloren. 3478 
Ausweis der Deutihen Bortse 
ifte 611511 ver Olga Göhe, 
Adunſta, Wola, AdolfsHitler-Str, 
1, verloren, 23481 
Anmeldung zur pollzeilſchen Eins 
wohnererfajlung ſowie Hande 
werfstarte verloren, rancilzek 
Kolaſa, Jglerz, Weddicenſtr. 75. 


der Deutſchen Volkelſſte 
540047, Pienſtauswels der Heci 


Auswelo der Deulſchen Volls⸗ 
liſte 548054 mit wichtigen Papic: 
zen ber Maria v. Strupczewffi, 
Adolf Hiter Str. 192/96 verli 
Gierfarte des Carl Ulrich, W 
helm⸗Guſtloſſ⸗Str. 57, verloren, 


Üinmannjädte 
handlung autt |tändig Miete, 
Humpe, Papier, 

Nu Wunih wird folort abgeholt, 
U. Schmidt, Gir, der 8, Armee 21, 
Ruf 14240 


gebraucht 
Mikroskop, Gier nou 
zu kaufen gesucht, Angebote 
unter 8810 an die Litzm. 


Damenfaherad, für Mädchen, zu 
kaufen geſucht. Angebote unter 
Nr. 3305 an die Q3. 23472 


Schrelbmaſchine au kaufen ger 
ſucht. Fernruf 128.29, 20972 


und Reparaturen 
Rundtunkgeräte ""Grarattren 


Schlagetorstraßo 9, Ruf 168.17 


Andreh⸗Maſchine 
ebaut durch Fa. Hermann 
ſentſch in Glogau — Baujahr 
1928 — mit Molor, zu verfaue 
fen. &ingebote unter 3249 an 
ie ,L 


Stiefmütterchen u. Blu- 


menkohlpflanzen vertauft 
D. Sulz, Stodhaf, Kleeweg 17a 


Verlaufe ca. 65 Stück Tennis: 
ſchläger in beſter 7h dene 
nuch ungelpannt und 170 kompl. 
Zennisfeiten, Scharnhorſtſtr. 77, 
W. 12, ab 17 Uhr. 01 
Zu verkauſen: Parlephon, Hän⸗ 
h Danziger Str. 112, 
. 8, v. 12—15 Uhr. 23480 


Ein Ankleideihrant zu verkaufen. 
Ziethenſtr. 242/31, nur vormit⸗ 
tags, 22994 


Schwere goldene Herrenuhr mit 


Ausweis mit Fingerabdruck der 
Karzimiera Duſter aus Kaliſch, 
e Str. 41, W. 1, ver⸗ 
oren, 


resnerwaltung Litmannſtadt des 
Paul Kruſchel, Lubendorffitr, 
7/29, verlore 098 


Brauner Dadel mit Maulkorb 
ühe, Aintebezirt Kalſſch Land, entlaufen. Es wird gebeten, ihn 
tels Kaliſch, verloren abzugeben Erhard⸗Patzer⸗Straßße 
Meglſtrlerkarle des Wladüfſaw |218, W. 8. 23606 


Gorczak, Gartenſtraße 24 SI Verschiedenes |] 


Toren 

Autonummer P 19915 am 
Nepariere Strümpfe. GensLihs 
mann-Str, 43, W. 2. 22086 


U mit Fingerabdruck und 
Lichtbild auf den Namen ber Jas 
nina Kozmierezat aus Brigitten⸗ 


verloren, Abzugeben Erhard⸗ 
Paßzer⸗Str. 70, Ruf 299,50. 


Echte Orientteppiche 


in allen Größen empfiehlt 


tepian RIchar) Mauer 


Ziethenſtraße 1 — Fernruf 172,28 


elekfrisch automatische Kühlung 


Generalvertretung 


Ohlhoifi & Möhring 


Litzmannstadt 
Erhard-Patzerstr. 69 


Fernruf: 
270-15 


Stopp: und Schlagwerk zu ver: 
taufen, Angebote unter 9001 an 
die Lg. 22080 
Lieferwagen Marke Pauxall zu 
verkaufen. Deſſauer Str. 18. 
Verkaufe 2 Betten aus ice, 
hell, ganz neu, folide Ausfer 
Aiman, Liplandſtr. 
nung 3, an der Heerſtr. 
Mehrere Vogelbauer verſchſede⸗ 
ner Größe, Stühle, Kiſten, jowie 
ein Bett mit Matzafe Billigft zu 
verkaufen. König Heinriğ:Str, 


87, Wohnung 15, 26373 


Rut Sammel-Nr, 
Fahrräder * 
Fahrradteile RL 


Musikwaren 
Großhandlung 


WILLY HENKE 


Litzmannstadt 
Buschlinle 94 


innführer Frangu 


h des Tage 
ee "Wentugenef 
BO k, rz Wad Bike — 


ein zweiter 

granten zum 

n Der Konvent 

m Batosiner, ur 
N as fi 

In ei 

VII. 


al 
i tet 
falle Abe 
ölben 
N 


td von 
Adolt F 


elt der kanı 
onaparieo mwi 
ſtellt. 


er Name Juno 


istfest verbunden mitder Vorstellung eines 
reinen und feinen Geschmacks, den einen 
besonderen Rauchgenuß in Aussicht stellt 
Schon der Klang des Namens JUNO 
erweckt bei allen Kennern 

das Gefühl der Vorfreude und des Vertrauens. 


Seite 8 


Wirtschaft der L, Z, 


Der Einsatz der Arbeitsgewerke für Wohnungsbau 


Dachkonsruktionen in Zukunft nicht mehr aus Holz sondern aus Leichtmetall 


Der Leiter der Gruppe Arbeltsgewerke beim 
Reihstommilfar für den ſoglalen Wohnungs: 
bau, Keihsamtsleiter Sehnert, macht im „So⸗ 
alen Wohnungsbaus weitere Mitteilungen 
über den Einſaß von Arbeitsgewerken der deut 
ſchen Handwerker filr den Wohnungsbau und 
die Gemelnſchaftsbauten nach dein Kriege. Für 
die Durchführungen zeichnet er zuſammen mit 
dem Reichshandwerksmelſter Schramm verant⸗ 
wortlich. 

Das Arbeltsgewerk ſtellt elne arbeitsgemeins 
schaftliche Zuſammenſeßung von Baubetrieben 
auf genoflenihaftliher Grundlage dax. Das 
Arbeilsgewerk foll zwiſchen den neren und 
den Händwerksbetkſeben als Treuſtelle tätig 
fein, den Arbelts, und Belrſebselnſaß organiſte? überall anzuwenden, fo fie menſchliche Kraft er» 
ren, 1 1 eam löſen und [sten kann. Weiter folen die Urdelisgewerte 
berufserzieheriihe Maßnahmen fördern. Das em Handwerk möglichſt viel Büroarbeit ab» 
teen a ee das ſich au an nehmen, 
verſchtedenſten Berufsbetrieben, Die am Bau ber Sehnert erflärt zum Schluß, daß im deutihen 
teiligt find, zufammenfeßt, umfaht in der Regel en sbau die fe Aruh pap m oea Hr 

t 


einen polii ilmen Kreis, Für die Shaffenden die mi i iebe en 
in den beteiligten Betrieben werden Adden ie mittleren und kleineren Betriebe gekomnien 


uniformen (Berufskleidung) eingeführt, 
eihsanisleiter Sehnert teilt mit, 1 


und Name find eine neue Form des Handwerks. 
Das Gewerk ift keine wirtfcaftliche Einrichtung, 
ſondern ein quſammenſchluß zur Erfüllung bes 
krieblicher Lelſtungen für beſtimmte Aufgaben. 
So entitand urſprünglich auh das Sozialgewerk, 
und ſchon jetzt zeichnen fih weitere neue Formen 
ab, die Gewerke für den deutſchen Hausrat, das 
Dorfgewerk, die Modegewerke und die Kolor 
nialgewerke der deulſchen Handwerker, Die Ber 
teiligung am Gewerk ift freiwillig, Nicht alle 
werden aufgenommen werben können. Auch für 
andere Awede, ift genügend Arbeit vorhanden. 
Die erſorderlichen, Anweiſungen ergehen in 
Kürze auf dem Dienſtwege. Auch für die Ars 
beitsnewerfe gilt das Gebot, die Maſchine 


fei, Der Wohnungsbau fei eine politſſche Auf. 

abe und ihr Bene die Partei, Wo die Partei 
Aufgaben Löfe, müßten bewährte Arbeitsmethor 
den von ihr auch auf das Handwerk abgewan⸗ 
delt werden. Es müſſe im Handwerk für das 
Urbeitsgewert „Dienst“ angeſetzt werden, um 
ÜUberſpitzte Zwiſchentoſten zu vermelden. Die 
Arbeitsgewerte ſollten keine Rleſengebilde wer⸗ 
den, ſondern es gelte, mit geringen Mitteln 
große Wirkungen zu erreichen. 


vom Reichskommiſſar ſelbſt beſondere Maſznah⸗ 
men vorgefehen find. So werden in der Zube 
zeitung der Bauſtellen neue Wege beſchrltten. 
Beſondere Transportfolonnen werden erſtellt, 
Bauhilſen mit Materlalbeſtänden und Maſchl⸗ 
nenparls werden exrichtet. Der Neihstommilfar 
ruft die Handwerker auf, laufend Vorschläge 
für Neuerungen im Wohnungsbau über die Abs 
teilung Handwerkerweltkampf einzureſchen. Fi⸗ 
nanzielle Mittel zur Auswertung guter Antes 
gungen find weitgehend geſicherk. o 
er Krieg ift auch für den dee ein 
zoher Lehrmeſſter geworden. o wird beis 
pieisweije mitgeteilt, Rah bei den Dachkonſtruk⸗ 


Durch eine Anordnung ber Haupfvereinigung ber 
deutfchen Gartenbaumirtihaft ilt eine Regelung der 
Erzeugung von Gemlile und Oblifonjerven, fterilis 
fierten Gürtenkonſerven, Sauerktaut, Obftfühmoft und 
Nübenfraut getroffen worden. Die im Jahre 1040 
im Rahmen biejes Erzeugungsprogramms gültigen 
Anordnungen, gelten danad auch für das Heritel» 
Aungsjahr 1944. 

Nach einem Einzelerlaß vom 9. März 1941 hält 
der alete Ulle für die Prelebildung bel uns 
verſchuldeler Stillegung des MYahrltuhlbeiriebes in 
Wohnhäusern einen Abzug von 2% der Jehimlele 
für erforderlich und auskeſchend. 


Osigaue und Generalgouvernement 


A. Deutſch⸗Przemysl. Deutihe Schu ⸗ 
lungsburg am San. Während einer Reife 
des Generalgouverneurs Dr. Frank, die er 
zur Oſtgrenze des Generalgouvernements im 
Diſtritt Krakau gemacht 10 wurde von ihm 
in Deutſch⸗Przemysl bie feit längerer Zeit ges 
plante Schulungsburg der NSDAP. gegründet 
und gleichzeitig der Bauplaß für die Errich⸗ 
tung weiterer zu ihr gehöriger Gebäude bes 
ſtimmt. Nach einem herzlichen Empfang am 
Bahnhof wurde der Generalgouverneur zu dem Itelten die beiden Polen, das Mädchen zu bes 
für die Errichtung der Schulungsburg beſtimm⸗ ſeitigen. Chrabowſti und die Wronna drangen 
ten Gelände auf dem Weinberg“ geffihrt. Ein in di 
bier bereits vorhandenes größeres Gebäude ü 
wurde feiner Beſtimmung übergeben. Und ber 
Reichsleiter betonte aus dieſem Anlaß, daß dies 
jes Haus damit zur Keimzelle für die künftig 
bier erſtthende öſtlichſte Schulungsburg der 
NSDAP. gedacht fei. Anſchlleßend nahm ber 
Goneralgouverneur unter Führung des Stadt⸗ 
Hauptmanns eine Stadtbeſichtigung in Deutſch⸗ 
Przemysl vor. 

. Selbſtmord infolge Eher 
zwiftes. Nach einem vorangegangenen Ehe⸗ 
swijt erſchoß fih in Eichwalde 
Schmiebemeifter H, der 


tionen in Zukunft auf Holz verrichtet unb Leicht» 
metall verwendet werben fol. Hier feien große 
teunga notwendig. In jedem Gau jei dess 
halb ein Berufsergiehungsmwert des 
Handwerks vorgeſehen. 

Die Bildung der Arbeitsgewerke wird ſchon 
in den nächſten Tagen in Gang geſetzt. Sinn 


einem Mann namens Emil Anders in intime 
Beziehungen eingelaſſen, die nicht ohne Folgen 
blieben. Anders wandte ſich an einen Polen 
namens Chrabowſti, der es übernahm, gegen 
Zuſicherung einer Belohnung eine Abtreibüng 
zu vermitteln, und zwar führte er das Mäd⸗ 
chen zu einer Polin namens Wronng. Die Abs 
ireibung mißglügte jedoch und hatte beim 
Mädchen eine ſchwere Erkrankung zur Folge. 
Um der drohenden Entdeckung zu entgegen, bes 


ie 5 des Mädchens ein und er⸗ 
zungen es. Die Leiche brachten fie in einen 
Waſſergraben, um einen Selbſtmord vorzutäu⸗ 
ſchen. Im Keller der Wronna wurde das zur 
goelen benufte Inſtrument gefunden, Die 
beiden polniſchen Verbrecher wie auch der Ans 
ders befinden fih in Haft und ſehen ihrer Ube 
urteilung entgegen. 

Nowy Dwor, Zugunfall auf dem 
Bahnhof. Mittwoch morgen gegen 9.50 Uhr 
fuhr bel der Einfahrt in den Bahnhof Nowy 
£ Dior der Perſonenzug 1004 aus Richtung Ware 
er ortsanfällige 115 auf einen Güterzug auf. Der mit Benzin. 
im 45, Lebensjahre fäſſern beladene letzte Wagen des Güterzuges 
geriet in Brand. Zwei Berfonen wurden ger 
tötet und der Lokomotivführer ſchwer verleiht. 
Der Perſonenverkehr wurde durch Umſteigen 
an der Unfallſtelle aufrechterhalten. Hilfszilge 
der Reichsbahn und die Feuerwehr würden ſo⸗ 
f R., fort alarmiert und trafen bald zur Hilfeleis 
lichen tung an der Unfallſtelle ein. Die Shuldfrage 
jt noch nicht geklärt. 


Elegante 
Seidenwäsche, Blusen, Schals, Strümpfe 
sind begehrte Muttertag-Geschenke 


M. WA LT E R Adolf -Hitler-Straße 130 
Artüx Fülde d. Sohn 193-29 


Papier-Großhandlung Ruf 


‚Spezialbaus für Verpackungsmaterial 193-28 


Litzmannstadt Schlageterstraße 27 
Büromaschinenreparatur 


A. Laufergweiler 
Adolf. Hltler-Stzahe be 


Ruf 208.26 


Entwanzungen 


führt aus Ehäplingsbetlmpfunge 
fnftitut ee Mboi Dunt 
Strate 49, Telephon 120 
Meuse Meihoden: teln 
men, Tein erheben, ungtlti, 
Stunden, Keine lad) gungen, 
heiter Erfolg, Susfibrung von prie 
vaten unb behörbiihen Wuftränen, 


— 


ee, 01 


Strümpfe, Handſchuhe, Schals 


jowie 
Seiden, Woll- nd Baumwollftoffe 


find begehrte Geſchenke 
jür die Mutter 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 29 


— — — 


Litzmannſtäbter Zeitung — Donnerstag, 


Mai 1941 


L. Z.-Snoxl vom Tage 


Bekannte Berliner Boxer kommen 


In der Litzmannſtädter Sporthalle ſtehen am 25. Mat Großkämpte bevol 


Wie bereits angekündigt, werden am 25. Mai in 
der Sigmannftädter Sporthalle mehrere bedeutende 
Vozer bes Bereihes Berlin Brandenburg im Ning 
erihelnen. Wir find Heute betete in der Lage, die 
Namen ber Gäfte befanntzugeben, Im Schwergewicht 
werben wir als Hegner unleres Ch oma den Ber 
liner Bereigemeilter Sans denen. Draen etei 
vom BE, Heros begellhen Können, Im Halbihwer- 
ewig drifft Pi etle ee auf einen Mertiner 
ereigmeilien, nämlih, Herbert STe tnw ü gler 
von der Leibjiandarte 4 ber Übrigens auch Spar. 
tingpartner von Hein d I; Wu e ee 
Weltergewigte fommt Jalb Krater (Heron 
ein Gegner ilt Hilbert Grant, Sm Selainen! i 
zellen Biher M und ber Berliner Augenbmeilter 
Gerhard Boergemann (BE. Wellen) aulammen, 
Im Bantamgewicht [hfiehlid wird es einen |pannens 
ben Rampi zulfen tte 
Lafer und bem Neuköllner Wies Pe ch neben. 


Tazen — Kölblin in Berlin 


Es fleht nun feft, daß die Meiſterſchaſt im Schwer. 
0 zwilhen dem Titelverteidiger Heinz 
agel (Wien) und Arno Kölblin Baum, am 
7. Juni in der Berliner Deuticlanphalle veranitaltet 
wird, Qazet jeht feinen Meiſterſchaftegürtel freiwillig 
aufs Spiel, ſo daß der Sleger ſpäler au elnem neuen 
a e gegen Walter Neufel (Bogum) anzi 
teten hat, 


Drei grofe Spiele am 18. Mai 


Mit gewohnter, Zuverläſſtger Negelmäfigteit find 
bisher die Endſplels um die beutihe F uk ball» 
metjter] 1 aft Waden worden. Die in Kriege 
gelten erheblichen Schwierigkeiten haben ben reis 
ungslofen Ablauf nicht ftören können, und fo wers 
den aud die legten Eniſcheſdungen bis zum krönen⸗ 
den Endfpiel am 22, Juni im Berliner Olympias 
ftadion ein Spiegelbild von der Ruhe und Siders 
heit im heutigen Lebensraum fein, 

Bon ben am Sonntag, 18, Mai, Ae ſechs 
Spielen werden drei Kämpfe die ftärkite Anteils 
nahme aller Fußballfreunde herausfordern. Es find 
dies die erſten Gntiheibungsipiele in den beiben 
untertellten Gruppen und der Schlußkampf in der 


Gruppe IV zwischen Rapid Wien und TEW. 180) 
München, 

Der letzte Spieltag der Gruppenendtämpſe il 
dann der 25, Mai, An biefem Tage werden in den 
Gruppen J und II die entscheidenden Rücktämpſe aus, 
getragen, Der Dresdner Sportclub hat in Gleiwii 
gegen Vorwärts Rafenfport unter Leitung von Nat 
tig (Sitinannftabt) anzutreten, während ber deuiſche 
Yel ter Schalte 04 nach Hamburg reifen muß, um 
dort auf, dem Viktoria-laht fih erneut mil bem 
HDD: au mellen, e in diefem Treffen ilt 
Baer (Berlin), 


Deutſchland — Kroatien 


Deutjhland und Aroatitn haben ibr 
erftes e e und deine vereinbart, 
das am 16, Suni im Wiener Praterſtadion vers 
anftaltet wird, Mit herzlicher Dankbarkeit hat ber 
ftoatiihe Fußballverband die Einladung der Reichs⸗ 
führung bes NERV. zu bem ſporllſchen Kampf ane 
genommen, Diefe Begegnung wird im zeichen ber 
defen Verbundenheit und der Freundſchaſt ftehen, 
die das vom jerbilhen Jod befreite troatilige Voll 
mit dem Großdeulſchen Reich verbindet. 


Sport in Fürze 


Zu einem Rreundſchaftoſpiel, hatte der JC. 41 Ka, 
liſch am Sonntag ben ſpielſtarten TuS, Steradz bel 
i zu Gaſt, Das Spiel endete mit einem 4:1 105 

leg der Gäfte, p. 
Ungarns Wurfathleten find In, einer Thon lehe 
vorgefchrittenen Form. Magana erit kürzlich, porna 
den Diskus über die HMeterStrete peldleuderi 
hat, erzielte en Landsmann Nemecz auf einem teis 
neren Sporlſeſt in Bubapeft die beachtlſche Welle 
von 50,40 Meter. 

Vor ſeinem Titeltampf mit dem Deulſchen Ernst 
Weiß am 30, Mai in ber Wiener Engelmann Arena 
trägt der rumänijhe Federgewichts Europamelſter 
Qucien Popescu noch einen Kampf in ſeiner Helmat⸗ 
[igot Butaret nun, Popescu wira feine Norm am 
et gegen feinen Landsmann John Gandu über 
prüfen, 


Was alles in der Welt palfiert... 


Raſierklingen verträgt der bejte Magen nicht 
Madrid, In Algeciras ift ein als „Fakir 
von Valencia“ bekannker Akrobat namens Cat: 
los Garcia an den Folgen einer ſchweren Mas 
genverletzung gejtorben. Garcia, der vor furs 
gem in einem Speiſehaus hintereinander ein 
e eine e latte, drei Schach⸗ 
teln Streichhölzer und als „Nachtisch“ eine eek: 
trije Taſchenlampe zerkaut und verſpeiſt hatte, 
ſuchte ſeine auſſehenerregenden Leiſtungen jeht 
durch Verſchlucken von Naſierklingen zu ſteigern. 
Kurz nach dem vor zahlreichen Zuſchauern dürch⸗ 
gi rten Experiment mußte er mit ſtarken 
ſchmerzen i ein Krankenhaus eingeliefert were 
den, wo er feinen ſchweren inneren Verletzungen 
erlegen iſt. 


Raubmord nach 18 Jahren aufgeklärt 
Hamburg. Am 23. März 1923 wurde in 
einem Teich in Wilhelmsburg die Leiche eines 
zunächſt unbelannten Mannes gefunden. Im 
Laufe der i Ermittlungen wurde fejte 
Phe daß es ſich um den 1896 geborenen 
Schmied Franz aldıneyer handelte. Wald⸗ 
meyer, der aus Sſterreich ſtammte, wollte auss 
wandern und war nach Hamburg gekommen, 
um ſich auf einem Schiff nach Amerſta hinüber⸗ 
goere An der Leiche wurden Shädelzers 
rümmerungen und Stiche im Kopf felge 
Um den Hals war ein Strick gebunden, an dem 
ein -20—30 Pfund N a beſe⸗ 
ſtigt war, Es lag Naubmorb vor, Als Täter 
würden ſetzt zwei Männer aus Wilhelmsbur 
und Harburg ermittelt, nah einem dritten wiri 
noch gefahndet. Den Tätern war befannt ges 
worden, daß der Ermordete ein a nach 
Amerika W und im Be von Inflationse 
geh war. Sie verſprachen, ihm ein Schiff zu 
eforgen und lockten ihn bis zu dem Teich, aus 


E 


dem ſpäter die Leiche geborgen wurde. Wald⸗ 
meyer wurde dort erſchlagen, feiner 1 ê 
beraubt und in den Teich geworfen, die Beute 
teilten die Mörder unter fih. Einer der Bers 
brecher geriet bereits Kur nach dem Auffinden 
der Leiche im März 1923 in Verdacht. Er wurde 
„ und befand fi längere Zeit in 
Unterſuchungshaft, Das damalige Exmitklungs⸗ 
verfahren reichte jedoch nicht aus, Die Feſtge⸗ 
nommenen haben jetzt ein Geſtändnis abgelegt. 


Der äülteſte nieberdeutſche Laſenſpieler 


Wilhelmshaven. In der Kriegsma, 
rineſtadt Wilhelmshaven beging Rechnungsrat 
a, D. Hermann 10 00 in jeltener geiſtiger und 
törperlicer Rüſtigteit feinen 83. Geburtstag, 
Hermann Beuß ift der älteite attive Laienſpis⸗ 
ler der niederdeulſchen Bühnenbewegung. Nach⸗ 
dem er ſich ſchon im Mui im Rubeftand 
befand, ſetzte er ſich damals für das in Wils 
helmshaven durch feine hervorragenden Leis 
tungen bekannte Kriegstheater ein und nahm 
troß feines hohen Alters von über 60 Jahren 
in Bremen Schauſpielunterricht. Nach dem 
Weltkriege ging Hermann Beuk, der ein ges 
bürtiger Onteiehe ijt und aus Aurich ſtammt, 
mit einer Wanderbühne u die Reife und 
wurde banah Mitglied des Wilhelmshavener 
Schauſpielhauſes. Rach der Neugründung ber 
Niederdeuiſchen Bühne „Rüſtringen“ durch, 
Rektor Freſe ſtellte ſich der damals faſt WUY 
rige fofort wieder zur Verfügung, und eit die⸗ 
fer Zeil ift er der talentierieite Er er ber 
Wildelmshavener Niederdeutihen Bühne: Yeht 
probt er bereits wieder fleißig für das neue 
Stil 3 8 Langes „De lezde Gast“, das 
beſonders im Rahmen der Truppenbetreuung 
in den kommenden Wochen viel aufgeführt wer⸗ 
den wird. 


Brauereien Gustav Keilich 


Eisernes Tor 25 Rut 100-25 
Litzmannstadt OIECHOMICE Plock 10-25 


Kristall-Hell Karamel-Malzbier 


UITZMANNSTADT und dk vorzügliche Fruchtlimonaden. u. Tulelwus 


Bindfaden 


Grohverfauf 


Kaufe von A-Z 


An- und Verkauf 
Goneral-Litzmann-Straßo 20 


Leopold Trautmann 


Senfterglas, Gärtnerglas, Ornamentglas, 
Rohglas, Drahtalas ete. empfiehlt 
Die Flabglas-Großhandlung 
KARL FISOBER & Oo., 


Uhmannfadt, Rudolſ⸗Heh. Straße 10 — Bermzuf 21003 


aus Papier u. Hanf, Schuh- u. Sattlergarne, ſowle Aufzugs» u. Polſtergutte 


empfiehlt im Achim Pahlen 
MpoljrHitlers 


‚Bel injti) Kue With Mendig, UtrmäHkag 
tralie 7 Ruf 12524 |l 


und Gummistempel 


für Behörden u. Induftele 


Artur Kepler 


Litzmannſtadt 


Spinulinſe 91. ** Feruruf 189.06 


Sußwaren-Spezlalgeschäft 


Wera Riedel 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 97 
Ferneuf 130-73 


e teilen wir allen Verwandten und Ber 
kannten mit, daß e den 14. Mai 1941, 0.10 Uhr, 
nach langem, ſchwerem Leiden, Gott der Allmächtige 
meinen lieben, herzensguten Gatten, unferen herzgelleß⸗ 
ten Vater und Schwiegervater 


Rudolf Brandstätter 


im Alter von 66 Jahren in die Ewigteit abberufen Hat, 

Die Beerdigung findet am 16, Mai 1941, um 14 Uhr vom 

auen in angehen d ebe 9, W. 21, aus 
t 


Am Mittwoch, dem 14. Mai 1941, verſchled nach lan: 
per und ſchwerer Krankheit, mein 1900 905 Mann, IE 
veuforgender Vater, Großvater und Bruder 


Paul Theodor Raple 


ple bevo im Alter von 59 Jahren, Die Beerdigung findet am 
nd TGV, 18 en 100 0 um In are vom Trauerhaufe 

D nl e 145, $ 
nendtämpfe i Friebhoſe ftatt, 5, aus auf dem alten evangeliſchen 


Dankfagung. 
Zutücgekehrt vom Grabe unferes unvergeßlichen 


Wilhelm Marks 


(N wir allen, die dem lieben, zum Nawe das Tehte 
Geleit zur ewigen Ruhestätte gegeben Ta en, unſeren heräe 
lichten Dant aus, Insbefonbere danten wir den Herren 
Baftoren Löffler an Si, Matihäi und Berthold, Leslau, für 
Dle troftreihen Morte im Trauerhauſe und am Grabe, dem 
Klrchengeſangvereln „Zoar“ mit den Herren Kleebaum und 


werben in bei auf dem alten evangeliſchen Frledhoſe ftatt, Berger an der Spitze für den erhebenden Gefang, den Hos 
tdlämpfe aue In tiefer Trauer; R ib, Den. T 
fa e 1 tan Ian, ans Eifingsheufen, Josie allen Krange und lu 


ee Die Hinterbliebenen. 

en muß, um IM 
neut mii bem 
ejem Treffen it 


Gattin, Sohne u. Gihwiegertomter, Die krauernde Familie. 


tien Die Einäſchexung meiner berzgellebten Frau, unferer Schützen 
en haben Ihe Auen Mel Tage Sonha Wa an Ale Verwendete ren und Schürzenstolfe | 
t, fi en 

b 9 ar . e bir bie 8 Nachricht, dab 5 ger tez Ant Em | 
barkeit hat bei atte, mein treuſorgender Vater, Bruder, wager uni un nterhosenstolle 

der Reli | 
e Lrnn Krohn geb, Wenske =! port “= | 
m Zeichen bei sowie jeglicher Art 
bel sit Am In Ran pebetg i. Pr. am 10, Mai, im Kremato, Ehriſtof Kind U Q Baumwollstoffe | 
del, : 


HEMDEN prolawort bel 

Wische- 

7 E., U. E. Gondek, Wiii 
Litzmannstadt, Friesenplatz 7, Ferurut 116 94. 


Bedarfsdeckungsschelne für Ehestandsdarlehen: und Sled- 
lunge- Kinderbelhilfen werden angenommen. 


‚Die Verewigte ging am 7. Mal 1941, nach kurzem 
Leiden im blühenden Alter von 27 Jahren von uns. 


In tleſem Schmerz: 
Die trauernden Hinterbliebenen, 


am 12. Mal 1941 ſanſt A ift. Die Beerdigung 
findet am Freitag, dem 16, Mai, 16 Uhr, vom Trauer 
haufe, Miündum len e 18, aus auf dem neuen evangelis 
ſchen Friedhof Artur⸗Meiſter⸗Straße (Wiesnerſtraße) ſtatt. 


In tiefer Trauer: 


Gattin und Cohn. 


ber FC, 41 Rar 

uS, Sleradz bei 

einem dil ka 
b. 


einer ſchon Meig 
Kürzlich porma i 
a eien Hete ee 


eachtlihe Meile 
7 N Glas 


Deutfcen Ernft 
mae Porzellun 
eine d ER > Verschiedene Go- 1 Kr siall | 
pie Ram am 1 sohenkartikel In MEERE 1 K E m: Tofelhesteck | 
ohn Sandu iber 3 em Fachgeschäft loh habe mein vor dem Weltkrioge so indetos und bis vie e 
für Uhren aum Jahre 1937 unter Opferung des größten Teiles meines beweg- 
und Schmuck ichen und unbeweglichen Vermögens gohaltenes Unternehmen, Stahlwaren 
stets vorrätig das in den lotzten Jahren unter dor Firma M. Kronski geführt | 
bel Caesar. Schinzel wurde, zurlckerworben und führe es jetzt wieder unter dor Firma Haus- und Küchengeräte | 
t s.. Sa | 
— 


Rudolt Heß Straße 83 Ruf 148-58 


. G e b r. 8 c h | ie per 
Lufischuiz- Rollos Baustoffe-Grofhandlung 


erialana Hag Sonnenschutz BROMBERG 
Spune Rollos Ruf 3306 Adolf-Hi 
lolf-Hitler-Straße 140 Ruf 
in allen Arten, Größen und Qualitäten. « 1 4 361 
j Industrie: Verdunklungs Anlagen. Bel dieser Gelegenheit danke ich allen meinen Kunden, 
iusbesondare donen aus dem Altreich, die mir die Treue trotz 


Sofort lieferbar zwanzigjähriger Tronnung bowalrt habon, 

a Vereinigte Rollo: und Jaloustenfabrikt Franz Schliener 
nienſpieler ? 

der Kriegsma⸗ N J; u. E. GLUCK 


l lige 6855 Königsberg a. d. Eger, Sudetengau 

t geifti 118 

3. Geburtstag. |. Vrtteter, Wiederverkäufer In allen Orten gesucht 
tive 1 0 
wegung, Nads * 


wurde, Wald. 
1 nane 
ſen, die Beute 
einer der Bers 
dem Auffinden 
acht. Er wurde 
ingere Zeit in 
t Exmittlungs⸗ 
5, Die Feſtge⸗ 
nbnis abgelegt, 


im Ruheftand Techn. Zeichenbedarf: 
t bas i nu Shmirgelblods 
tragenden Leis Reißſchlenen. Winter, 
EN an A Natur Bauspaplere 
CASTELL 


bie 
vorbildl. Zeichenſtiſte 


Gale Grop 17758 | Tichtrekiame 


1 — — —— 
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einfache Welfe ohne Selfe ſauber! Morgens wird elne 
Diertefflunde in friſchet IMI-Löfung gelocht und nachher 
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